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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Ö­nungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796

30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 

Der beste Preis im Kreis

www.optimal-kuechen.sh

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 
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ROTTLER feiert Jubiläum – Wir feiern mit:

2 Brillen
1 Preis*

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL & INSPIRATION

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400

www.langner-burmeister.de

Ihre Immobilie 
in guten Händen.
Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie Ihre Immobilie 
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Wielen (t). Am Sonntag, 28. Juni, um 16 Uhr 
findet das nächste Sinfoniekonzert auf dem 
Heuboden auf Hof Brache in Wielen statt. 
Nach einem intensiven Probenwochenende 
in Brache ist das Universitätsorchester Lü-
beck unter der Leitung ihres Dirigenten Sön-
ke Grohman mit der 7. Sinfonie E-Dur von 
Anton Bruckner hautnah zu erleben. Das im 

Uniorchester spielt auf dem Heuboden

Jahr 1991 als „Medizinerorchester“ gegründe-
te Ensemble hat inzwischen auch Studierende 
anderer Fachrichtungen sowie Berufstätige, 
Professoren und Absolventen dazugewonnen. 
Der Unkostenbeitrag mit anschließendem Aus-
tausch am „Brache-Bu�et“ kostet für Erwach-
sene 25 Euro, Schüler und Studenten zahlen 
15 Euro. Karten gibt es in der Buchhandlung 
Schneider in Plön, bei der Tourist-Info Preetz 
und an der Abendkasse. Weitere Infos und Vor-
anmeldung unter 04342-81090. Foto: hfr
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Straßenflohmarkt in 
Pfingstberg und Börnsdorf

Bösdorf (t). Am kommenden 
Sonntag, 14. Juni, findet in zwei 
Ortsteilen der Gemeinde Bösdorf 
– in Pfingstberg und Börnsdorf – 
ein Straßenflohmarkt statt. Zwi-
schen 9 und 14 Uhr laden die be-
teiligten, privaten Innenhöfe zum 
Stöbern und zum Klönschnack 

ein. Sie bieten von Spielzeug und 
Trödel über Antikes bis hin zu 
Möbeln alles an, was die Dach-
böden so hergeben. Alle teilneh-
menden Grundstücke sind mit 
bunten Luftballons gekennzeich-
net. Aber: Es sind keine öffentli-
chen Parkplätze vorhanden.

Plön (los). Mancher Boomer mag 
sich, wenn der Begriff „Wollzeit“ 
fällt, wohl an seine Schulzeit er-
innert fühlen: Damals klackerten 
ständig und überall die Strick-
nadeln. Jetzt hat sich Ilona von 
Buddenbrock das gleichnamige 
Projekt als regelmäßigen Hand-
arbeitstreff in den Räumen der 
Plöner Stadtbücherei, Krabbe 
17, ausgedacht: Eine „Wollzeit“ 
für Ideen, Austausch und Kreati-
vität, fasst sie zusammen. Man-
ches gehäkelte Lesezeichen hat 
hier zwischen Krimis, Lyrik und 
Sachliteratur schon dekorative 
Gestalt angenommen.
Ob die Fäden tatsächlich gehä-
kelt oder gestrickt werden, ist 
aber unerheblich. Und auch an-
dere Handarbeiten haben hier 
ihren Platz, ganz nach Vorliebe. 
Es kann als Gelegenheit, Neues 
auszuprobieren wahrgenommen 
werden, man kann gemeinsam 
lernen und sich unterstützen, 
streicht Ilona von Buddenbrock 
heraus. Stets können ein paar 
rote Fäden für erhellende Ge-
spräche der Aktion die besonde-
re Note verleihen.
Nicht unerheblich ist allerdings 
das begrenzet Platzangebot in 
der Bücherei, weshalb eine An-
meldung erforderlich ist. Sie er-
folgt in der Stadtbücherei Plön 
telefonisch unter 04522-505400 
oder als E-Mail an stadtbueche-
rei@ploen.de. Nächster Termin 
ist am 20. Juni von 14 bis 17 Uhr, 

nachfolgend immer von 17.30 
bis 19.30 Uhr am 31. Juli, 28. 
August sowie am 18. September.
Vielleicht ist es für Nicht-Boo-
mer schwer nachvollziehbar, 
wie es dazu kommen konnte, 
in der Schule anno dazumal sei-
ner Strickleidenschaft zu frönen. 
Auch während des Unterrichts. 
Erst, wenn es gar nicht anders 
ging, wurden die Nadeln gegen 
den Füllfederhalter ausgetauscht, 
und zeitgleich der Faden gegen 
die verschlungene Maschen ei-
genen Gedankengarns, das zu 
Papier zu bringen war.
Eine gewisse Duplizität im Ge-
schehen fällt durchaus auf: Denn 

„Wollzeit“: In der Stadtbücherei Plön 
laufen die Fäden zusammen

Am 20. Juni, 31. Juli, 28. August und 18. September ist die Stadtbü-
cherei für den Handarbeitstreff „Wollzeit“ geöffnet.             Foto: hfr

auch dieses Garn entspann sich 
ideenreich aus den zu ordnen-
den Hirnwindungen heraus bis 
in die koordinierten Bewegun-
gen der Fingerspitzen. Quasi 
analog zum Denken und Sch-
reiben. Und auch das verbindet 
sich ja irgendwie mit der Stadt-
bücherei als Plöner Lesezentrum 
für Groß und Klein, die sich hier 
den in Bildern und Buchstaben 
ausgedrückten Geisteswelten 
der Literatur hingeben.
Vielleicht war diese Boomer-
leidenschaft (vorwiegend der 
Mädchen ...) ein wesentlicher 
Grund für die Toleranz gegen-
über dem sukzessiven Werden 

gestreift-bunter Schals, die paral-
lel, vielleicht auch proportional 
zum schulplanmäßig angehäuf-
ten Wissen in laufenden Metern 
quer durch die Klassen täglich 
„Strecke“ machten.
Zudem würden Handarbeits-
freunde aus der Boomerge-
neration vermutlich unisono 
schwören, dass das Stricknadel-
klappern als Taktgeber im Klas-
senzimmer partiell entspanntes 
Wohlgefühl zu erzeugen im 
Stande ist. Wenn auch nicht bei 
jedem, wie ein beispielhafter 
„Fall“ aus den Boomerjahren 
aufzeigt: Man erinnere sich an 
die Geschworene Miss Marple 
(Margaret Rutherford), die im 
Gerichtssaal in „Murder Most 
Foul“ alias „Vier Frauen und ein 
Mord“ (Großbritannien 1964) 
die Nerven des Richters durch 
ihre Stricktätigkeit mächtig stra-
paziert. „Ich kann mich dabei 
besser konzentrieren, Mylord“, 
begründet die Schöffin ihr hand-
werkliches Tun in dieser Filmsze-
ne. „Ja, ich mich aber nicht, Ma-
dam ...“, erwidert säuerlich der 
Richter an der Stelle. Was folgt, 
ist ein vielsagender Blickkontakt. 
Das Strickzeug landet in der Ta-
sche. Dann lässt die Geschwore-
ne den Fall planmäßig zur Farce 
werden. Und der Justizirrtum 
wird abgewendet. 
Weitere Infos zum Angebot der 
Bücherei gibt‘s online auf https:// 
stadtbuechereiploen.de/

Fußball-WM: ARD sendet 
aus Kalifornien

Schönberg (t). 
Anlässlich der 
Fußball-Welt-
meis terschaf t 
werden Sport-
blöcke des 
ARD-Morgen-
magazins live 
aus Kalifornien 
in der Gemein-
de Schönberg 
produziert. Das geht aus einer 
Mitteilung des Tourist-Service 
hervor. Der Ortsteil sei Standort 
für die morgendliche Bericht-
erstattung mit Beiträgen rund 
um die Weltmeisterschaft sowie 
Gesprächen und weiteren Pro-
gramminhalten.
Die Moderation übernehmen im 
Wechsel Okka Gundel und Pe-
ter Großmann. Ergänzt wird das 
Moderatoren-Team durch die 
ehemalige Nationalspielerin Inka 

Grings sowie den Weltmeister 
von 1990, Olaf Thon. Begleitend 
zur Berichterstattung sind zudem 
musikalische Beiträge vorgese-
hen. 
Die geplanten Sendezeiten sind: 
15. bis 19. Juni, 29. Juni bis 3. 
Juli sowie 13. bis 17. Juli 2026, 
jeweils von 5.30 bis 9 Uhr. Er-
innern Sie sich noch? Anlässlich 
der Weltmeisterschaft 2014, die 
in Brasilien stattfand, sendete die 
ARD aus dem Ortsteil Brasilien. 

Wer singt im Projektchor mit?
Kreis Plön (t). Das Projektor-
chester Schleswig-Holstein 
sucht engagierte Sängerinnen 
und Sänger, die Interesse ha-
ben, an einem Projektchor 
2026/2027 mitzuwirken. Ge-
sucht werden alle vier Stimmen 
für einen großen gemischten 
Chor. Das Konzert findet am 12. 
März 2027 im Konzerthaus am 

Schloss Kiel statt. Die Anmel-
dung erfolgt bei Chorleiter She-
noll Tokaj. Es können sich ein-
zelne Sängerinnen und Sänger 
oder auch Gruppen bzw. Chöre 
anmelden. Kontakt:  Shenoll 
Tokaj, Telefon 0162-9645813 
oder E-Mail shenollviolina@
gmail.com. Online findet man 
ihn auf www.shenoll-tokaj.de
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Bunte 
Penne Nudeln

Einfach bestellen: Tel. 04348-919 629 7  
www.meyer-menue.de 

  

Schulverpflegung  
         täglich frisch gekocht

Plön (t). Eine junge Frau im 9. 
Jahrhundert, ein Papstthron und 
ein mutiger Plan: Im Juni erzählt 
und spielt die Musical-AG des 
Gymnasiums Schloss Plön die 
Geschichte von Johanna - einer 
wissbegierigen und intelligenten 
jungen Frau im Europa des 9. 
Jahrhunderts, die sich als Mann 
getarnt gegen gesellschaftliche 
Zwänge auflehnt und schließ-
lich sogar zum Papst gewählt 
wird. 
Au�ührungen gibt es an folgen-
den Terminen: 19., 20., 22., 23., 
25. und 26. Juni 2026. Einlass 
ist jeweils ab 17.30 Uhr. Karten 
(soweit noch übrig) sowie wei-
tere Informationen sind online 
unter gymnasium-ploen.de/mu-
sical-2026 erhältlich. 
Über 70 Schülerinnen und Schü-

ler wirken bei diesem Musical 
mit. Die Hauptrollen überneh-
men Svea Stegmaier und Johan-
na Bustorf als Johanna, Adrian 
Bodendor� als Anastasius sowie 
Paul Frost, Philipp Braun, Mara 
Stamm und Amelia Czeczora in 
weiteren Schlüsselrollen. 
Das zwanzigköpfige Schul-
orchester, geleitet von Bo Boj 
Klupp, sorgt unter anderem 
durch die Harfe, Blas- und 
Streichinstrumente für beson-
dere Klangerlebnisse.  Auch 
der Schulchor sowie das pro-
fessionelle Licht- und Videode-
sign heben diese Inszenierung 
in besonderer Weise heraus. 
Mehr als 100 handgefertigte 
Kostüme zählen zur Ausstat-
tung.
„Die Päpstin ist für uns weit 

Plöner Gymnasiasten bringen Musical
„Die Päpstin“ auf die Bühne

Foto: hfr

Inklusion im Film:

„Als wäre es leicht“ 
Plön (t). Mit dem Film „Als 
wäre es leicht“ endet am Sonn-
tag, 14. Juni, um 15.30 Uhr die 
Filmreihe der Arbeitsgemein-
schaft der Gleichstellungsbe-
auftragten im Kreis Plön. Die 
Veranstaltung findet im Astra-
Filmtheater, Lange Straße 17, 
in Plön statt und widmet sich 
dem Thema Inklusion und ge-
sellschaftliche Teilhabe. Der 
Regisseur Milan Skrobanek 
erzählt darin die Geschichte 
einer besonderen Liebesbezie-
hung zwischen einer gehörlo-
sen Frau und einem blinden 
Mann. Was für viele zunächst 
wie eine unüberwindbare He-
rausforderung erscheint, wird 

zu einer berührenden Ge-
schichte über Vertrauen, Nähe 
und die Frage, wie Menschen 
miteinander kommunizieren 
können, wenn gewohnte Wege 
nicht zur Verfügung stehen. 
In den Hauptrollen sind Cin-
dy Klink und David Knors zu 
sehen. Das Besondere: Beide 
sind im realen Leben gehörlos 
beziehungsweise sehbehin-
dert. Sie verleihen der Ge-
schichte dadurch eine beson-
dere Authentizität. Höhepunkt 
des Events: Die Hauptdarstel-
lerin präsentiert sich in einer 
persönlichen Videobotschaft. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

mehr als eine Schulauffüh-
rung“, verdeutlicht Regisseur 
Michael Nentwig. „Hier ver-
schmelzen Musik, Theater, Ge-
schichte, Technik und Kunst zu 
einer ganz besonderen Schul-
produktion.“ 
Ergänzt wird das Bühnenpro-

gramm durch eine Ausstellung 
des Geschichtsprofils ab 17.30 
Uhr und eine Werkeinführung 
durch den Plöner Historiker 
Professor Detlev Kraack um 18 
Uhr. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
der Abiturjahrgang 2027.

Hauptausschusssitzung in der 
Aula Am Schi�sthal

Plön (t). Der Hauptausschuss 
der Stadt Plön tri�t sich zu sei-
ner nächsten Sitzung am Montag, 
15. Juni um 19 Uhr in der Aula 
Am Schi�sthal. Bürger haben das 
Recht, den ö�entlichen Teil der 
Sitzung als Besucher zu begleiten 
und können die Einwohnerfrage 

wahrnehmen, um ihre Themen 
anzusprechen. Die Tagesordnung 
enthält nebst Berichten und An-
fragen der Beiräte und der Beauf-
tragten unter anderem das „Sa-
nierungsgebiet Bahnhofsvorplatz/
Lübecker Straße“ und die „Kin-
dertagesstättenbedarfsplanung“. 

Sprechstunde des 
Bürgervorstehers Thure Koll

Plön (t/los). Bürgervorsteher Thu-
re Koll bietet am Montag, 15. Juni, 
die nächste Sprechstunde an. 
Zimmer 4 im Rathaus, Schloss-

berg 3-4, ist dazu von 17 bis 18 
Uhr geö�net. Das Gesprächs-
angebot kann ohne Anmeldung 
wahrgenommen werden. 



4
12

. J
un

i 2
02

6

Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau (t). Auch in dieser Aus-
gabe stellt „der reporter“ wieder 
zwei tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vor, die 
ein neues und liebevolles Zuhau-
se mit großem Garten suchen. 
Allem voran Helmut, der schon 

das zweite Mal im Tierheim ge-
landet ist. Seit sechs Wochen 
sucht der weiß-graue Stubentiger 
nun ein langfristiges Zuhause, in 
dem er endlich ankommen kann. 
Helmut ist fünf Jahre alt, ein we-
nig schüchtern und sieht so aus, 
als wenn er schon einiges erlebt 
hätte. Seine bernsteinfarbenen 
Augen haben meist einen nach-

denklichen Ausdruck. Helmut 
wohnt im Katzenhaus. Dort kann 
er auch andere Katzen durchs 
Gitter sehen. Er beobachtet sie 
viel, scheint aber ganz froh zu 
sein, sich nicht mit ihnen mes-
sen zu müssen. Als Zweibeiner 

scheint man bei 
Helmut schon 
mehr Chan-
cen zu haben. 
Dann verlässt 
er seinen Be-
obachtungspos-
ten und klettert 
herunter. Ganz 
enge Bezugs-
personen dür-
fen ihn auch 
mal sanft strei-
cheln.

Fütterungszeiten findet Helmut 
immer klasse, da vergisst er die 
Welt um sich herum und kaut 
genüsslich auf seinen Brocken 
herum. Er ist ein echter Gourmet. 
Danach ist Siesta-Time angesagt. 
Es ist berührend zu sehen, wie 
Helmut sich einkuschelt, um ein 
Nickerchen zu machen. Helmi 
ist einfach ein toller Bursche. 

Zwei urige Typen auf acht Pfoten
Die Katzen Helmut und Jinx suchen liebevolle Besitzer

Der schlaksige Jinx ist ein neu-
gieriges Kerlchen.

Hinter den Kulissen des 
Wildtierheimes

Preetz (t). Unter dem Titel „Blick 
hinter die Kulissen – wo verletzte 
Wildvögel eine zweite Chance 
bekommen“ lädt die BUND-
Umweltberatungsstelle Preetz zu 
einer Exkursion ins Wildtierheim 
der Vogelschutzgruppe Preetz 
ein. Die Veranstaltung findet am 
Freitag, 26. Juni, von 16 bis 18 
Uhr direkt vor Ort in der Kirchen-
straße 33 statt.
Versteckt am Ufer des Kirchsees, 
idyllisch im Grünen verborgen, 
liegt diese besondere Adresse 
des Wildvogelschutzes in Schles-
wig-Holstein. Zwei Stunden lang 

erhalten die Teilnehmer eine 
Führung von Wildtierheim-Leiter 
Lucas Bock. Sie besuchen die 
zehn Außenvolieren, sprechen 
mit den ehrenamtlichen Pflege-
rinnen und Pflegern und erfah-
ren, was es bedeutet, Greife und 
Eulen, Rabenvögel und Wasser-
geflügel von der Erstversorgung 
bis zur Wiederauswilderung zu 
begleiten.
Anmeldung nimmt die BUND-
Umweltberatungsstelle unter 
Telefon 04342-5960 oder per 
E-Mail an preetz@umweltbera-
tungsstelle.de entgegen.

„Wunderbare Wildbienen
und Wespen“

Eutin (t). Unter dem Ti-
tel „Wunderbare Wild-
bienen und Wespen“ 
laden der Landesranger 
Sebastian Misgajski und 
der Naturparkverein 
Holsteinische Schweiz 
am Sonnabend, 20. Juni, 
von 11 bis 13 Uhr zu ei-
ner Exkursion nach Eutin 
ein. Auf dem Programm 
steht ein Ausflug in die 
bunte Welt der Hautflügler: Wa-
rum sind unsere Wildbienen so 
wichtig? Haben unsere im Som-
mer oft störenden Wespen ihren 
schlechten Ruf eigentlich ver-
dient? Gibt es vegetarische Wes-
pen und sogar fleischfressende 
Bienen? Und was haben eigent-
lich die Ameisen mit alledem zu 

tun? Teilnehmer bringen gerne 
ein Fernglas mit. Anmeldungen 
bitte wochentags unter Telefon 
04521-7756540 oder per E-Mail 
an info@naturpark-holsteinische-
schweiz.de. 
Der Tre¨punkt wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben. 

Foto: Carsten Pusch/NABU

Man kann seinen Charakter erst 
richtig wahrnehmen, wenn man 
regelmäßig Zeit mit ihm ver-
bringt. Und auch, wenn er eher 
der nachdenkliche Typ ist, wächst 
er einem doch sehr schnell ans 
Herz. Für diesen feinsinnigen 
Kater suchen wir ein ruhiges, lie-
bevolles Zuhause ohne weitere 
Haustiere.
Bei Jinx liegt die Sache etwas 
anders. Der zweijährige Kater 
ist sehr präsent und hat einiges 
mitzuteilen. Jinx hat schwarzes, 
zotteliges Fell mit einem klei-
nen, weißen Fleck auf Brust und 
Bauch. Seine Beine sind schlaksig 
und insgesamt macht er einen to-
tal urigen Eindruck. Endlich hat er 
seine Quarantäne-Zeit hinter sich 
gelassen und kann in einem grö-
ßeren Raum essen, spielen und 
schlafen. Wer ihn besucht, wird 
sofort mit maunzenden Geschich-
ten überhäuft. Dabei streicht er ei-
nem schmusend am Arm entlang 
und dreht seine Runden. Es dau-
ert ein wenig, bis sich die eige-
ne Ruhe auf ihn überträgt. Wenn 
man auf seine Maunzer antwor-
tet, hört er sehr interessiert zu.
Jinx liebt es einfach, Gesellschaft 
zu haben. Dann zappelt der red-
selige Streuner nicht mehr so viel 
herum, sondern entspannt sich 
merklich. Jinx muss auf jeden Fall 
noch an das Pfötchen genommen 

werden. Wenn er erst einmal aus-
reichend Liebe, Ruhe und Bestän-
digkeit in seinem neuen Zuhause 
erfährt, kann er sich zu einem 
kraftvollen, ausgeglichenen und 
glücklichen Kater mausern. Dafür 
drücken ihm alle Zweibeiner or-
dentlich die Daumen!
Wer sich also für einen der bei-
den Stubentiger interessiert, ruft 
einfach unter Telefon 04522-
2389 an. Auf der Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de 
sind weitere Infos rund um das 
Tierheim und seine wundervollen 
Bewohner zu finden.

Enge Bezugspersonen dürfen Helmut auch mal 
sanft streicheln. Fotos: hfr
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Malergeselle m/w/d
gesucht!

Telefon 04342 / 800 905
info@maler- farbecht.de

Industriestraße 3
24211 Preetz

Plön (los). Austausch, Klönen, 
Diskutieren: Zeit für Begegnung 
ist die DNA des bundesweiten 
Tags der O�enen Gesellschaft 
2026. Als „Tre�punkt O­ine“ 
ö�nen Sonnabend, 20. Juni, die 
Stadtbücherei Plön, Krabbe 17, 
und das benachbarte Alte E-Werk 
am Vierschillingsberg 21 ihre 
Türen. An verschiedenen Statio-
nen erhält das Zusammen- und 
Ins-Gespräch-Kommen ein paar 
Spritzer Treibsto� extra. Dafür sor-
gen Ulrike Leptien, Leiterin des 
Sozialen Dienstleistungszentrums 
(SDLZ), Sabine Stier, Leiterin der 
Familienbildungsstätte und die 
Gleichstellungsbeauftragte Ma-
rianne Terstiege-Lambers sowie 
Stadtbüchereileiterin Gaby Jans-
sen und Ilona von Buddenbrock, 

Initiatorin der Büchereiprojekte 
„Wollzeit“ und „Krabbe 17 liest“. 
Sie haben ihre Programmdetails 
vorgestellt und ho�en insbeson-
dere auch auf männliche Besu-
cher, die sich bewußt auf einen 
o�enen Austausch einlassen mö-
gen. Es gibt Aktionen für Groß und 
Klein und viele Themen an diesem 
Begegnungsnachmittags von 14 
bis 17 Uhr. Die Parkplätze bleiben 
von der Veranstaltung unberührt, 
so dass jeder sie anfahren kann.
Obwohl für Plön eine Premiere, ist 
der Tag der O�enen Gesellschaft 
eigentlich nicht neu. „Den gibt es 
schon seit zehn Jahren“, sagt Gaby 
Janssen, „immer am dritten Sonn-
abend im Juni“. Für diesen Tag gilt 
„Tre�punkt O­ine“. Diese Regel 
sei aus der Erkenntnis entstanden, 
dass „o­ine“ zu sein die Grund-
voraussetzung ist, um miteinander 
überhaupt richtig ins Gespräch zu 
kommen. Handys bleiben also aus 
und in der Tasche.
Im Familienzentrum im Alten E-
Werk gibt es Ka�ee und frische 
Wa�eln und zugleich die Gele-
genheit zu klönen und sich ken-
nenzulernen. Bei Sonnenschein 
wird das Außengelände hier zum 
gemütlichen Café, das übrigens 
abgesehen von dieser Veranstal-
tung bis September an jedem 
ersten Mittwoch im Monat von 
14.30 bis 16.30 Uhr geö�net ist. 

Nächster Termin ist der 1. Juli, so 
dass die nächste nette Klönrunde 
hier bald wieder zusammentref-
fen könnte. Sabine Stier bietet 
am Tag der O�enen Gesellschaft 
zudem lustige Aktionen wie Glit-
zertattoos für die Kinder an. Dazu 
ist der hintere Saal des Familien-
zentrums für sie geö�net. Ulrike 
Leptien hat den Kinder- und Ju-
gendbeirat mit ins Boot geholt, der 
aus sieben gewählten Vertretern 
besteht. Diese Kontaktmöglich-
keit zu den Jüngeren, so ihre Idee, 
könne die ältere Generation gut 
nutzen, um über die Smartphones 
zu reden und die Tücken der Tech-
nik zu thematisieren – auch wenn 
dies das „O­ine“-Thema auf den 
ersten Blick zu konterkarieren 
scheint.  Aber vielleicht könnte 
gerade diese schöne Gelegenheit 
dazu beitragen, sich gemeinsam 
an einen Tisch zu setzten und sich 
zu trauen, seine Fragen zu stellen. 
Und aufeinander einzugehen.
Ulrike Leptien will auch eine Sta-
tion mit „Dialogbox“ ausstatten. 
Eine Art Würfelspiel. Nur, dass die 
Würfel keine Punkte, sondern Fra-
gen und Themen aufwerfen. Wer 
damit spielerisch einsteigt, mag 
zügig ins Gespräch kommen, zu-
mal durchaus provozierende Fra-
gekärtchen das Spielspektrum für 
ein fröhliches Reflektieren noch 
erheblich erweitern. Die Gleich-

Zeit für Begegnung am „Tre�punkt O�ine“   

stellungsbeauftragte der Stadt 
Plön Marianne Terstiege-Lambers 
steht für Gespräch und Austausch 
zur Verfügung und freut sich 
ausdrücklich, wenn männliche 
Gesprächspartner sich ebenfalls 
darauf einlassen. Denn „Demo-
kratie braucht Gleichstellung“, 
unterstreicht sie, „und da müssen 
wir alle mit ins Boot holen.“ Ihre 
Themen am Tag der O�enen Ge-
sellschaft: vielfältig. Wie etwa ist 
die Beziehung zwischen den The-
men Erziehung und Demokrati-
schem Gedankengut? „Wir haben 
ja politische Strömungen, die das 
Rad zurückdrehen wollen“, gibt 
sie zu bedenken und freut sich auf 
Gespräche auch zu diesem gesell-
schaftlichen Thema.
Ilona von Buddenbrock will den 
roten Faden des „O­ine“-Nach-
mittags in einer kreativen „Woll-
zeit“ in oder vor der Stadtbücherei 
aufnehmen. Hier steht das Häkeln 
von Lesezeichen im Mittelpunkt 
und zugleich Gespräch und Aus-
tausch zum handwerklichen 
Knowhow und was den Teilneh-
mern sonst noch so einfällt. Man 
kann auch filzen oder stricken, 
sagt sie. Wer mag, ist eingeladen 
seine eigenen Häkelprojekte mit-
zubringen. Für Kinder bietet Gaby 
Janssen das Bemalen vorgefertig-
ter Mandalas an, die je nach Wet-
ter draußen auf einer Picknickde-

Neuseeland war seiner Zeit voraus: Frauen hatten seit 1893 das 
Wahlrecht. Wie die Hallesche Zeitung im Jahr 1896 mit verächtli-
chem Subtext berichtet, forderten sie nun auch ihr Recht zu kandi-
dieren. Wie blicken die Plöner auf die Gleichberechtigung? Mari-
anne Terstiege-Lambers, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Plön, 
freut sich, mit ihnen das Thema zu beackern.

cke ausgemalt 
werden dürfen. 
Der Bücher- und 
DVD-flohmarkt 
der Stadtbüche-
rei (im Keller) ist 
geö�net, so dass 
hier nach noch 
u n b e k a n n t e n 
Buchtiteln ge-
forscht werden 
kann. Auch die 
B ü c h e r e i r ä u -
me stehen allen 
o�en, so dass 
neue Buchtitel 
oder Gelesenes 
als Tipps und 
Themen zum 
Gesprächsgegen-
stand werden 
können. Jeder 

darf seine Chance nutzen und im 
Familienzentrum gegenüber ein-
mal am Glücksrad drehen. Hier 
könnte etwas zu gewinnen sein: 
Zum Beispiel ein Gutschein der 
Eisdiele Cini, des Restaurants Ei-
senpfanne, von Rossmann, dem 
Reformhaus Benthien oder vom 
Räderwerk. Oder einen Preis aus 
dem Souveniershop der Plöner 
Tourist Info. Oder einen Buchpreis 
der Buchhandlung Schneider...
Aber auch ohne Preis besteht für 
jeden die Chance, mit dem guten 
Gefühl eines gewinnbringenden 
Austauschs nach Hause zu kom-
men. In diesem Sinne dürften alle 
zu den Gewinnern zählen.

Sabine Stier, Leiterin der Familienbildungsstätte, Stadtbüchereileiterin Gaby Janssen, 
Ulrike Leptien, Leiterin des Sozialen Dienstleistungszentrums, die Plöner Gleichstel-
lungsbeauftragte Marianne Terstiege-Lambers und Ilona von Buddenbrock, Initiatorin 
der Büchereiprojekte „Wollzeit“ und „Krabbe 17 liest“, (v.l.) werben für Gespräch 
und Begegnung am bundesweiten Tag der O�enen Gesellschaft. Fotos: Schneider
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Aktionstage
vom 15.06. - 30.06.2026

Juwelier Plottka
Bebelplatz 10 • 24146 Kiel-Elmschenhagen

Bei Fragen: 0431 - 79 93 90 09
Mo. - Fr. von 10.00 - 13.00 Uhr sowie Do. von 15.00 - 18.00 Uhr

CITTI PARK KIEL (OG, gegenüber von Schönfelder)
Mo. - Sa. von 9.00 - 20.00 Uhr durchgehend geöffnet!

Bei Fragen: 0431 - 64 73 58 73

- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold, Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn 90/100/800
- Vergoldeter Schmuck/ Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschen-/Luxusuhren,

z.B. Rolex, Omega, Cartier
- Münzsammlungen z.B. 5 Mark, 10 Mark 

Silbermünzen und Goldmünzen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen

Ihre seriöse

Ankaufstelle 

in Kiel

Bringen Sie Ihr gesamtes Sammelsurium mit, 
z.B. Kettenreste, Manschettenknöpfe, 
Ohrringe und Verschlüsse, alles an Silber- 
und Goldschmuck etc...!

Wir wiegen und bewerten vor Ihren Augen.

Juwelier Plottka freut sich auf Ihren Besuch!

Filmabend: 
„The North 

Drift“
Preetz (t). Der „Tre� Preetz“, 
Kirchenstraße 12-14, zeigt am 
Dienstag, 16. Juni, um 19.30 
Uhr den Dokumentarfilm 
„The North Drift“ (D 2022). 
Eine deutsche Bierflasche, an-
gespült an der Küste einer fast 
unzugänglichen Lofoten-Insel 
im Nordpolarmeer. Woher 
kommt sie? Filmemacher Stef-
fen Krones geht dieser Vorfall 
nicht mehr aus dem Kopf. Er 
beginnt seine persönliche 
Reise in den Norden, indem 
er den Spuren von Flussmüll 
folgt. Im Anschluss folgt eine 
Diskussion. Ein Infotisch bie-
tet weitere Hintergründe.

Kräfte bündeln für ein buntes Sommerfest
Preetz (vg). Viele Köche ver-
feinern den Brei – zumindest in 
diesem Fall: Für das große „Som-
merfest der Farben“ am Sonn-
abend, 20. Juni, rund um die 
Preetzer Bodelschwingh-Kirche 
bündeln vier Institutionen ihre 
Kräfte, damit in dem Wohnquar-
tier im Nordwesten der Stadt 
kunterbunt und vielseitig gefeiert 
werden kann. 
Mit an Bord sind der Verein „Le-
ben auf der Glindskoppel“, der 
evangelische Kindergarten, die 
Evangelische Jugend Preetz und 
die Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde. „Es ist nicht nö-
tig, dass jeder seine eigene Ver-
anstaltung macht. 
Als Gemeinschaft ist das doch 
viel schöner“, meint Pastorin Yas-
min Glatthor. „Uns allen liegt es 
am Herzen, Aktionen für Kinder 
zu gestalten, aber auch genera-
tionsübergreifende Angebote zu 
scha�en. Wir laden die Men-
schen ein, hier ihre Nachbarn 

zu tre�en und in der Begegnung 
ihre Kraftreserven aufzufüllen.“

Und passend zum Motto „Som-
merfest der Farben – bunt wie 

unsere Gemeinde“ hat man sich 
auch Spiele ausgedacht. Da gibt 
es die Farbschatzsuche und den 
Farbenparcours. 
Man kann Steine bemalen, es 
gibt Kinderschminken und eine 
Kinderdisco. Außerdem ist je-
der eingeladen, sich auf einem 
Banner kreativ zu verewigen. 
„Gerade in einer Zeit, in der sich 
viele Bürger einsam fühlen oder 
wegen der politischen Situation 
unsicher sind, ist es uns ein An-
liegen, Zuversicht und Freude 
zu verbreiten“, sagt Kita-Leiterin 
Brigitta Elze.
Los geht es um 14.30 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst. Von 
15 bis 17 Uhr folgen dann diver-
se Aktionsstände und Spielange-
bote. Außerdem sorgt Christoph 
Saez Eggers mit seiner Gitarre für 
musikalische Unterhaltung. „Un-
ser Verein serviert Speisen und 
Getränke, Ka�ee und Kuchen. 
Wir können auf lauter freiwillige 
Bäcker zurückgreifen und wol-
len die Gäste super verwöhnen“, 
kündigt Anke Beck, Vorsitzende 
vom „Leben auf der Glindskop-
pel e.V.“, an. 
Auch Eis ist im Angebot. Will-
kommen sind am 20. Juni übri-
gens ausdrücklich alle Interes-
sierten, nicht nur Anwohner aus 
dem Stadtteil, sondern alle gro-
ßen und kleinen Gäste aus Preetz 
und dem Umland.
Wichtig ist allerdings auch die In-
formation, dass das Sommerfest 
ausfällt, wenn es richtig regnet! 
Die Kirchengemeinde teilt kurz-
fristig auf ihrer Homepage www.
kirche-in-preetz.de eine wetter-
bedingte Absage mit.

Die Mitorganisatorinnen Anke Beck, Brigitta Elze und Yasmin Glatt-
hor (von links) laden zum Spaßhaben ein.                        Foto: Graap
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Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Ihr Experte für Lohnsteuer

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 0 45 26  90 73 635
nathalie.brunswieck@vlh.de
www.vlh/bst/2960

Als Rückschlag bezeichnete 
Brockmann zudem die Insolvenz 
der Preetzer Bürger-Energie-
Genossenschaft. Langfristig setzt 
die Stadt auf eigene Stadtwerke, 
um die Wärmewende in Preetz 
voranzubringen. Kritisch äußerte 
er sich zur Debatte um die Mo-
dernisierung der Finnenhaussied-
lung, hier werde zum Teil mit 
Unterstellungen gearbeitet. In 
dem Quartier seien erhebliche 
Sanierungen der öffentlichen In-
frastruktur notwendig, aber „die 
Entscheidung, was wann wo und 
wie gemacht werden soll, ist 
noch längst nicht gefallen“.
Zum Abschluss dankten Brock-
mann und Stadtpräsident Hans-
Jürgen Gärtner den vielen 
Ehrenamtlichen in der Stadt. 
Grundsätzlich merkte Gärtner an, 
dass Verwaltung und Selbstver-
waltung in der Regel gut harmo-
nierten und sich als Dienstleister 
für die Bürger verstünden. Dabei 
gelte es, sich respektvoll und auf 
Augenhöhe zu begegnen.

Preetz (vg). Beim Stadtempfang 
in der Mensa am Hufenweg 
sprach Bürgermeister Tim Brock-
mann trotz angespannter Lage 
vom „Geist des Miteinanders und 
der Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen“, der in Preetz 
spürbar sei. Zugleich benannte er 
die zentralen Herausforderungen 
der Stadt – vor allem die schwie-
rige Finanzlage.
„Wir brauchen mehr Vertrauen 
der Bundes- und Landespolitik 
in die Kommunen“, sagte Brock-
mann. Städte wie Preetz müssten 
ausreichend Mittel erhalten, um 
handlungsfähig zu bleiben. Land-
rat Björn Demmin unterstützte 
die Forderung nach einer neuen 
Finanzverteilung zwischen Bund, 
Land und Kommunen: „Wir brau-
chen Luft zum Atmen.“ Zuletzt 
war Preetz beim Förderprogramm 
der „Sportmilliarde“ leer ausge-
gangen, wodurch der geplante 
Neubau der Blandfordhalle – 
eine Investition in Höhe  von 20 
Millionen Euro – in weite Ferne 
rückt. Positiv sei dagegen die 
Jahresrechnung 2025: Statt des 
erwarteten Defizits von 900.000 
Euro verzeichnet die Stadt einen 
Millionenüberschuss. Für den ak-
tuellen Haushalt bleibt die Lage 
mit einem geplanten Minus von 
754.000 Euro jedoch angespannt.
Fortschritte meldete Brockmann 
bei mehreren Bauprojekten. Die 
neue Ganztagsschule an der 
Friedrich-Ebert-Schule soll im 
Oktober bezogen werden. Träger 
werde der „Creativ Chance e.V.“ 
aus Offenbach, der sich im Sozi-
alausschuss am Donnerstag, 18. 
Juni, um 19 Uhr im Ratssaal vor-
stellen werde. „In ersten Gesprä-
chen hat der Verein einen hervor-

ragenden Eindruck hinterlassen“, 
so Brockmann. „Die OGTS an 
der Hermann-Ehlers-Schule wird 
dagegen in diesem Jahr definitiv 
nicht mehr fertig. Gemeinsam mit 
AWO und Kirche gewährleisten 
wir aber eine Betreuung.“ Immer-
hin: Zum Richtfest habe Minister-
präsident Günther sein Kommen 
zugesagt. Sichtbar voran kommen 
auch der 35 Millionen Euro teure 
Klärwerksneubau und das Wohn-
projekt „Hinter dem Kirchhof“ 
mit rund 80 geförderten Woh-
nungen. Zuversichtlich zeigte 
sich Brockmann außerdem, dass 
2027 die Bagger zur Erschließung 
des Gewerbegebiets in Waken-
dorf anrollen können. In diesem 
Zusammenhang nannte er eine 
zusätzliche, kreuzungsfreie An-
bindung an die B 76 unerlässlich.
Weniger weit ist die Entwicklung 
des Bugenhagenhaus-Grund-
stücks. Brockmanns Vorschlag 
für ein gemeinsames Wohn- und 
Sozialprojekt fand keine Mehr-
heit. An der Kührener Straße 

sollen nun acht Wohneinheiten 
entstehen, während für das Bu-
genhagenhaus ein studentischer 
Ideenwettbewerb läuft. Eine Kita 
sei dort wegen vieler freier Kita-
Plätze in Preetz derzeit unwahr-
scheinlich. Die die Kita „Kleine 
bunte Kiste“ musste bereits ru-
hend gestellt werden.

Zwischen klammen Kassen und großen Projekten
Bürgermeister skizziert beim Stadtempfang Herausforderungen und Perspektiven für Preetz

Preetz (t). Die Stadt Preetz sucht 
engagierte und hilfsbereite Bür-
gerinnen und Bürger, die sich eh-
renamtlich für geflüchtete Men-
schen einsetzen möchten. „Ihr 
Engagement macht einen echten 
Unterschied“, sagt die Koordina-
tion der ehrenamtlichen Flücht-
lingshilfe, Bianka Kaßner.
Wofür werden Freiwillige ge-
braucht? Zum einen werden 
Sprachpaten gesucht, die Ge-
flüchtete beim Deutschlernen 
unterstützen. Sie helfen damit 
nicht nur beim Spracherwerb, 
sondern fördern auch Integration 
und Selbstständigkeit. Gebraucht 
werden auch Kräfte, die Nach-
hilfe für Auszubildende. „Beson-
ders gefragt ist Unterstützung in 

den Fächern Deutsch, Mathema-
tik, Physik und Technik. Helfen 
Sie jungen Menschen, ihre Aus-
bildung erfolgreich zu meistern 
und neue Perspektiven zu ge-
winnen“, lädt Bianka Kaßner ein. 
Außerdem werden Menschen 
für die Alltagshilfe gesucht: Ob 
beim Einkaufen oder bei anderen 
alltäglichen Herausforderungen, 
auch hier ist Unterstützung wert-
voll und wird dringend benötigt.
Bianka Kaßner: Machen Sie mit! 
Ihr Engagement schenkt Hoff-
nung, baut Brücken und stärkt 
das Miteinander in unserer Stadt. 
Jeder Beitrag zählt – gemeinsam 
können wir viel bewegen!“ Die 
Sprachpaten treffen sich immer 
montags und donnerstags von 

15.30 bis 17 Uhr in der Mensa 
der Schulen am Hufenweg 5.
Ist das Interesse geweckt? Dann 
kann man sich gerne bei Bianka 

Kaßner im Preetzer Rathaus un-
ter Telefon 04342-303225 oder 
per E-Mail an bianka.kassner@
preetz.de melden.

In der Mensa der Schulen am Hufenweg helfen die Sprachpaten re-
gelmäßig beim Deutschlernen. � Foto: Graap/Archiv

Jetzt engagieren für die Flüchtlingshilfe!

Rund 150 Gäste besuchten am 29. Mai den Stadtempfang im Vorfeld 
des Schusterfestes in der Mensa der Schulen am Hufenweg. � Foto: vg
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ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Plön (los). Die Klasse 3c von der Plöner Ro-
domstorschule hat ihren grünen Daumen 
auf den Prüfstand gestellt. Mit Erfolg. Denn 
inzwischen sprießt es längst auf den zahlrei-
chen von den Kindern beackerten Flächen. 
Ihr Tatort: Der Hauptweg durch den Alten 
Friedhof. Hier profitieren nun Boden und 
Baumbestand von extra tiefer angelegten, mit 
Stauden bepflanzten Mulden. Deren Zweck 
ist es, inbesondere bei Starkregen abfließen-
de Wassermengen zisternenartig aufzufan-
gen. Dadurch ist der wertvollen Nässe die 
nötige Zeit zum allmählichen Versickern ge-
geben.
„Wir hatten das Thema Wasser bereits im 
Sachkundeunterricht“, erzählt Klassenleh-
rerin Fenya Danger. Und so passte das Kli-
maprojekt in Kooperation mit der Friedhofs-
verwaltung perfekt, um das dazu erlernte 
Sachwissen mit einer praktischen Aktion zu 
verbinden. Angeschoben hatten es die Ehren-
amtler Ludwig Askemper, Umweltbeauftrager 
der Stadt Plön, und Elisabeth Zastrow, die 
früher selbst an der Rodomstorschule unter-
richtet hat. Vorbereitende Arbeiten leistete 
bei dieser die Evangelisch-Lutherische Kir-

chengemeinde einbindenden Kooperation 
das Team der Plöner Friedhofsgärtner. Inzwi-
schen streben in den Mulden nach Empfeh-
lung des NABU Geißbart und Gilbweiderich 
ihrer Blütezeit entgegen.
Die ebenso heimischen Schwert- und Tüp-
felfarne sind gewachsen und bilden das de-
korative i-Tüpfelchen der Beete. „Es besteht 
ja auch der Anspruch, vielen Friedhofsbesu-
chern durch eine schöne Optik gerecht zu 

„Projekt Perfekt“: Klimaaktion der Klasse 3c
auf dem Alten Friedhof

werden“, erklärt 
Fr iedhofsverwal-
ter Torsten Bieler. 
Gleichzeitig werde 
das wichtige Ziel 
verfolgt, mit den 
Blühstauden gezielt 
für Wildbienen et-
was zu tun.
Deutlich wird der 
ganzheitliche Blick 
auf ein umfassend 
existenzielles Pro-
blem. Es geht eben 
nicht nur um das 
Klima und damit 
zusammenhängend 
den Wasserhaus-
halt der Böden ein-
schließlich ihrer 

Mikro lebewesen. 
Auch der Rückgang 
der Arten ist davon 
berührt, ob Pflan-
ze, ob Tier. Insekten 
als unverzichtbare 
Akteure in der Blü-
tenbestäubung - und 
ebenso unverzicht-
bar in der Nahrungs-
kette – eingeschlos-
sen. Fehlt ihnen 
Lebensgrundlage, 
baden auch andere 
die negativen Folgen 
in einer Art formvoll-
endeter Kettenreak-
tion aus. Exitus. Ob 
Feldstiefmütterchen, 

Falter oder Feldlerche. Und so wird der Alte 
Friedhof zum Ort, der in komplexer Art und 
Weise Leben fördert. Die sich in den Mul-
den sammelnde Nässe werde nach und nach 
dem Boden zugeführt, erklärt Torsten Bieler. 
Diese Idee, spezielle Flächen für die Versi-
ckerung zu scha�en, sei vom Konzept der 
„Schwammstadt“ (englisch: sponge city) ab-
geleitet. Ohne diese seitliche Ablenkung vom 
mittig leicht erhöhten Weg entstehen Sturz-
bäche. Diese würden lediglich den nächsten 
Gully überlaufen lassen und die Kanalisation 
strapazieren, aber nicht das Problem einer 
bereits tief ausgedörrten Erde beheben. Denn 
ausgetrocknete und daher meist verdichtete 
Böden können das in kurzer Zeit abgeregne-
te Wasser gar nicht aufnehmen. Es gelangt 
daher nicht in die Erde, sondern fließt ober-
flächlich ab.
Für die Natur ist so ein Guss verloren. Bäume, 

Stolz auf eine wirksame Klima- und Pflanzaktion auf dem Alten Friedhof: Die Klasse 3c von 
der Plöner Rodomstorschule mit Klassenlehrerin Fenya Danger. Fotos:  Lotta Schneider

Umweltbeauftragter Ludwig Askemper hat mit seiner Gruppe eine 
tiefe Mulde ausgehoben, in der sich bei heftigen Güssen Regenwas-
ser sammelt.

Stauden für die Schwemmbeete: Mit Friedhofsverwalter Torsten Bie-
ler buddeln die Drittklässler die neuen Pflanzen für den Vernässungs-
bereich ein.
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DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen 
purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), 
Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie 
Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Thema Nervenschmerzen

Diese Schmerztablette bremst 
Schmerzen in Rücken, 
Nacken und Kopf aus!

Wiederkehrende Rückenschmer-
zen? Nackenschmerzen? Sogar 
Kopfschmerzen? Das sind häu�g 
Symptome von Nerven-
schmerzen. Diese 
können durch lan-
ges Sitzen, Stress 
oder verspann-
te Muskeln 
ausgelöst wer-
den. Betrof-
fene greifen 
o� zu her-
kömmlichen, 
entzündungs-
h e m m e n d e n 
Schmerztabletten 
– meist ohne Erfolg! 
Kein Wunder, denn die 
Ursache sind o�mals keine Entzün-
dungen, sondern geschädigte Ner-
ven. Doch es gibt eine natürliche 

Schmerztablette namens Dorisol, 
die Nervenschmerzen wirksam be-
handelt. Eine spezielle Kombination 

bewährter Wirksto�e macht 
es möglich! Einer dieser 

natürlichen Arznei-
sto�e: Cimicifuga 

racemosa. Die-
ser Wirksto� 
hat sich laut 
Arzneimittel-
bild bei Ver-
s p an nu nge n 
im Rücken- 

und Nackenbe-
reich, aber auch 

bei migräneartigen 
Kopfschmerzen als 

hilfreich erwiesen. Da-
bei ist Dorisol gut verträglich und 
hat keine bekannten Neben- oder 
Wechselwirkungen.

›  Lindert wirksam 
Nervenschmerzen in 
Rücken, Nacken und Kopf

›  Zur langfristigen 
Einnahme bei chronischen 
Beschwerden geeignet

›  Rezeptfrei in Ihrer Apotheke

Für Ihre Apotheke: 

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

16792925)

www.dorisol.de

ran. Dies kann zu Entzündun-
gen führen, die sich z. B. 

durch Brennen, Juckreiz 
und Nässen bemerkbar 
machen. 

Hämorrhoiden anders 
bekämpfen

Die einzigartigen Arznei-
tropfen Lindaven bekämp-

fen Hämorrhoiden dort, wo sie 
entstehen: im Körper inneren. So 
kann z. B. der enthaltene Wirksto� 
Hamamelis virginiana Entzündun-
gen hemmen. Außerdem trägt er 
dazu bei, dass sich die Blutgefäße 
wieder zusammenziehen, wodurch 
die Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zudem 
enthält Lindaven Sulfur, welches 
laut Arzneimittelbild erfolgreich 
bei he�igem Brennen und Jucken 
eingesetzt wird. Die Arzneitropfen 
werden einfach in einem halben 
Glas Wasser eingenommen und ha-
ben keine bekannten  Neben-  oder 
Wechselwirkungen.

Praktische 
und diskrete
Einnahme

bei he�igem Brennen und Jucken 
eingesetzt wird. Die Arzneitropfen 
werden einfach in einem halben 
Glas Wasser eingenommen und ha-
ben keine bekannten  Neben-  oder 
Wechselwirkungen.

Was tun bei Hämorrhoiden?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium 
clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die 
Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt 
oder nässt, sind häu�g 
Hämorrhoiden die 
Ursache. Rezeptfreie 
Arzneitropfen be-
kämpfen das Problem 
von innen: Lindaven 
(Apotheke).

Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen mit 
den Schließmuskeln den Darmaus-
gang abdichten. Vergrößern sich 
die Hämorrhoiden dauerha�, weil 
sich Blut in ihnen staut, sprechen 
Mediziner von Hämorrhoidallei-
den. Ursache hierfür kann zum 
Beispiel regelmäßiges, zu star-
kes Pressen beim Toilettengang 
sein. Sind die Hämorrhoiden 
vergrößert, reibt der Stuhl da-

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Für Ihre Apotheke:

Lindaven

www.lindaven.de

Medizin ANZEIGE

260601_HP2505_S_TZWOB-F12_V002_mn.indd   1 01.06.26   14:16

die bereits unter dem Stress durch jahrelang 
geringe Niederschlagsmengen leiden, haben 
von einem heftigen Sommerregen kaum ei-
nen Nutzen, weil sie mit ihrem Wurzelsys-
tem buchstäblich längst auf dem Trockenen 
sitzen.
Könnten Baum- und Strauchwurzeln SOS 
funken, würden sie wohl auch auf ihre Er-
nährungsnotlage hinweisen: Fehlt Feuchtig-
keit im Boden, können auch keine im Wasser 
gelösten Nährsto�e aufgenommen werden. 
Erst durch die Transpiration des Laubes, die in 
den Leitungsbahnen hinter der Rinde eine Art 
Sog bewirkt, kommt der Transport der Nähr-
sto�e über die Wurzelspitzen bis ins Ober-
stübchen der Krone überhaupt in Fahrt.
Aber erst die Transpiration des Wassers über 
die Blätter der Pflanzen, auch der Kraut-
schicht, bewirkt das spürbar frische Waldkli-
ma mit dem geschätzten kühlenden E�ekt. 
Ein Kühle�ekt wird jedoch nicht nur dort, 
sondern insbesondere in bebauten Bereichen 
immer bedeutender. Denn das Kleinklima 
zwischen Gebäuden lässt Temperaturen wei-
ter ansteigen.
Die Plöner Grundschulkinder verstehen be-
reits, was das alles global zu bedeuten hat. 
Fragt sich nur, ob und wann auch andere mit 
ihnen auf Augenhöhe mitzudenken und den 
grünen Handlungsfaden zu Gunsten ihrer 
Zukunft aufzunehmen bereit sein werden.

Für die gemeinsame Klimaschutzaktion mit den Schülern haben sich Torsten Bieler, Leiter 
der Friedhofsverwaltung, und Mitarbeiterin Heike Kunde (v. r.), Klassenlehrerin Fenya Dan-
ger von der Rodomstorschule sowie die beiden Ehrenamtler Elisabeth Zastrow (am Steuer) 
und Umweltbeauftragter Ludwig Askemper eingesetzt.
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Unsere Premium-Strandkörbe
• Hochglanzpoliertes Aluminium
• UV-beständiges PE-Geflecht (6 mm)
• Rostfreie V2A-Edelstahlbeschläge
• Fußstützen auszieh- und 

höhenverstellbar 

*Rabatt gilt auf den aktuellen Verkaufspreis am Strandkorb. Abholpreis in Euro, inkl. gesetzl. MwSt., solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. Knutzen Teppich-Hof GmbH

Strandkörbe
ab 1.499,-

• Abnehmbare Markise
• Eingebaute Rückholfeder 
• Volllieger-Funktion 
• Doppelrollen 360° drehbar
• Waschbare Bezüge

Am 15. Juni ist Tag des Strandkorbs

Vom 12. -17. Juni 15% Sonderrabatt erhalten*

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Knutzen Teppich-Hof GmbH

Strandkörbe
1.499,-

Reporter-Leser-Reisen:

Preetz/Plön (t). Mit allen Sin-
nen genießen die Reporter-
Leser*innen am 3. Advents-
Wochenende vom 10. bis 13. 
Dezember zum einmaligen Son-
derpreis von nur 299,90 Euro un-
sere neue Vorweihnachts – Reise 
der Extraklasse zum landesweit 
einmaligen Schnäppchenpreis 
in das winterliche Erzgebirge für 
vier Tage direkt ab Kiel, Schwen-
tinental und Preetz. 
Residieren werden die Gäste im 
Komfort-Berg-Hotel mit einma-
liger Fernsicht in Top-Lage im 
Herzen des Erzgebirges mit reich-
haltiger Buffet-Verpflegung zum 
Frühstück und Abendessen.
Als besondere Reporter-Zugabe 
erhalten unsere Gäste jeden 
Abend ohne Begrenzung im 
Hotel zum Abendessen das „All 
inclusive“-Getränkepaket (Biere, 

Weine, Softdrinks, Säfte). Das 
große Erlebnis-Programm bein-
haltet am ersten Tag die zügige 
Anreise über die Autobahnen 
direkt zum Erzgebirge-Hotel mit 
herzlicher Begrüßung mit der Di-
rektion und am Abend mit einem 
leckeren Spezialitätenbuffet „Zu 
Gast im Erzgebirge“. Am zwei-
ten Tag erwartet die Leser*innen 
die große Erzgebirge-Rundfahrt, 
und die Reisenden besuchen in 
der berühmten Weihnachts-Berg-
mannsstadt Seiffen die traditio-
nelle Bergmanns-Parade mit vie-
len Musik- und Trachtengruppen 
im Fackelschein im Herzen des 
berühmten Weihnachtsdorfes.
Am dritten Tag geht es auf Kurs 
zum berühmten „Strietzelmarkt“ 
nach Dresden, der weltberühm-
te Weihnachtsmarkt im Schatten 
der Frauenkirche, mit viel Frei-

Advents-Schnäppchen im Erzgebirge
Ein Wochenende mit großer Berg-Parade und Strietzel-Weihnachtsmarkt in Dresden

Vorsorgen für Krisen und 
Katastrophen

Dersau (t). Der SPD-Ortsverein 
Ascheberg-Dersau-Kalübbe-
Nehmten lädt am Freitag, 19. 
Juni, zu einem Vortrag zum 
Thema  „Vorsorgen für Krisen 
und Katastrophen“ ein. Beginn 
ist um 19 Uhr im Dorftreff, 
Redderberg 1, in Dersau. Der 

Experte Jörg Brandt erklärt, was 
ein Blackout bedeutet und was 
als Vorsorge für die ersten 72 
Stunden nach einem Krisenfall 
organisiert werden sollte. Die 
Veranstaltung soll anregen, sich 
Gedanken zur eigenen Vorsor-
ge zu machen. 

Weltberühmt: der Dresdener Strietzelmarkt im Schatten der Frauen-
kirche – einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas.

Eine große Lichter-Bergparade erwartet die Gäste als Bergmannsauf-
zug im winterlichen Erzgebirge.

zeit zum Stadtbummel. Im Hotel 
folgt ein Abschiedsabend. Auf 
der Rückreise komplettiert ein 
Besuch des traditionellen Weih-
nachtsmarktes in Leipzig die Er-
lebnisreise.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören alle genannten Leistun-

gen inklusive Halbpension, „All 
inclusive“-Getränke, alle genann-
ten Ausflüge und die Busfahrt. 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online auf leserreisen.
der-reporter.info möglich.
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SOMMERFEST  
in der Gärtnerei Moos.

Kräuter und Stauden,  
Pflanzkeramik, Eis, 
Schönes für den Garten, 
Kinderaktion und mehr  

10-17 Uhr  
Knüll 13 in Fargau 

13. 
JUNI 13. JUNI

SOMMERFEST
in der Gärtnerei Moos.
Kräuter und Stauden, Pfl anzkeramik, Eis,
Schönes für den Garten, Kinderaktion und mehr.

10 – 17 Uhr • Knüll 13 in Fargau

11
Preetz (t). Am Donnerstag, 18. 
Juni, um 19 Uhr bietet die Plö-
ner Buchautorin Martine Lestrat 
im Haus der Diakonie, Am alten 
Amtsgericht 5, in Preetz eine Le-
sung als Benefizveranstaltung für 
die Praxis ohne Grenzen Preetz 
an. Die Französin wird aus ihren 
bisher veröffentlichten Büchern 
„Bonjour Deutschland!“, „Et 
voila!“ und „Kleine Geschichten, 
die guttun“ vortragen. In ihrem 
Erstling „Bonjour Deutschland!“ 
geht es um ihre Erfahrungen mit 
den Deutschen und der deut-
schen Sprache. Aus ihrem zwei-
ten Werk „Kleine Geschichten, 
die guttun“ kommen herzerwär-
mende Erzählungen aus dem 
Alltag zu Gehör sowie eine Lie-
beserklärung an die Ostsee. Die 
Neuerscheinung „Et voila!“ bein-
haltet neue Anekdoten über ihre 
Erfahrungen in Deutschland und 
gibt einen Einblick in ihre Welt 
als Autorin.
Da es sich an diesem Abend um 
eine Benefizveranstaltung han-
delt, wird Martine Lestrat auf 

ihr Honorar verzichten und die 
Einnahmen an die Praxis ohne 
Grenzen Preetz spenden: „Ich 
freue mich, die wichtige und 
wertvolle Arbeit der Praxis ohne 
Grenzen zu unterstützen“, so die 
Sozialpädagogin. Während der 
Pause und im Anschluss können 
die Bücher gekauft und signiert 
werden. 
Was macht die Praxis ohne 
Grenzen Preetz? Die Ehrenamt-
ler sind Ärztinnen, Ärzte und 
Assistentinnen, die einmal pro 
Woche – mittwochs von 15 bis 
17 Uhr im Haus der Diakonie 
eine Sprechstunde für Menschen 
anbietet, die keine Krankenversi-
cherung haben. „Wenn es mög-
lich ist, behandeln wir selbst, 
wenn es komplizierter wird, ver-
mitteln wir an niedergelassene 
Kollegen, oder ins Krankenhaus. 
Zum Glück verfügen wir über 
ein gutes Netzwerk, das uns un-
terstützt: Fachärzte, Zahnärzte, 
Therapeuten, Apotheken und Kli-
niken. Jeder ist bei uns willkom-
men, auf Wunsch behandeln wir 

Benefizlesung von Martine Lestrat

Offene Gartentore:

Sommerfest bei Moos
Fargau (t). Am Sonnabend, 13. 
Juni, öffnet die Kräuter- und 
Staudengärtnerei Moos in Far-
gau, Knüll 13, von 10 bis 17 

Uhr ihre Gartentore und lädt 
zum Sommerfest ein. Die Besu-
cher haben die Möglichkeit, die 
Gärtnerei zu besichtigen, blü-
hende Zistrosen, Salbei und La-
vendel zu bestaunen und durch 
ein großes Sortiment an Kräu-
tern und Stauden zu stöbern.
Die Gärtnerei produziert 
alle Pflanzen selbst und ach-
tet dabei auf Nachhaltigkeit. 
Neben vielen verschiedenen 

Halbsträuchern, Blühstauden 
und Kräutern gibt es auch ein 
breites Sortiment an Wildstau-
den. Wem noch ein Werkzeug 

oder etwas  Schönes für den 
Garten fehlt, kann ebenfalls 
fündig werden. Die wunder-
schöne, frostfeste und von 
Hand gedrehte Küstenkeramik 
wird in großer Auswahl prä-
sentiert. Außerdem können die 
Besucher bei einem leckeren 
Eis oder einer Tasse Kaffee auf 
dem Gelände verweilen. Für 
die kleinen Besucher gibt es 
Mitmachaktionen.�  Foto: hfr

Dr. Heiderose Hansen (links) und Martine Lestrat werben für die Be-
nefizlesung am 18. Juni in Preetz. � Foto: hfr

auch anonym. Wir finanzieren 
uns ausschließlich aus Spenden 
und erhalten keine staatliche 
Förderung“, erläutert Dr. Heide-
rose Hansen. Sie hat auch einen 
Wunsch: „Im Moment würde uns 
ärztliche Unterstützung guttun! 
Wir suchen Ärztinnen und Ärzte, 
die uns bei den Sprechstunden 

helfen. Gerne Kolleginnen und 
Kollegen im Ruhestand, die noch 
einer sinnvollen und befriedigen-
den Tätigkeit nachgehen wollen.“ 
Interessierte können sich per 
E-Mail an svenja.katzer@kirche-
ps.de oder unter Telefon 04342-
71714 melden – oder einfach zur 
Lesung vorbeikommen.

Musik in der 
„Alten Schwimmhalle“

Plön (t). Die Band „The Shuff-
lizers“ macht am Freitag, 
12. Juni, Musik in der „Alten 

Schwimmhalle“ im Plöner 
Schlossgebiet 1. Die Musiker 
spielen ab 20 Uhr. 
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Ihre Glückwünsche zum Schulabschluss! Bitte schicken Sie Ihren Coupon
per Fax (0 45 21 / 70 11 33),
per Post, geben Sie ihn 
persönlich bei uns (Lübecker 
Straße 12 in Eutin) ab oder 
senden Sie uns eine E-Mail mit 
Ihren Angaben an:
info@der-reporter.info

Rufen Sie an, wir beraten Sie gern! Tel.: 0 45 21 / 70 11-0 Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Muster Nr.                           
Text:                   
                   
                   

Vorname:              
Name:                        
Straße:                        
PLZ, Ort:                        
Telefon:                        
Bank:                        
IBAN:                        
BIC:                        
Unterschrift:              

1/50 = 
50,– €

1/60 = 42,– €

2/25 = 
50,– €

1

2/20 = 40,– €2

3

4

Geschaff t, wir sind so stolz auf Dich
Herzlichen Glückwunsch zum Schulabschluss!

Tante Elli und Onkel Uwe

Mit dem MSA ins 
Leben...

Glückwunsch 
Große/r

Wir haben Dich lieb!
Omi + Opi

Wir sind so glücklich:

Bennet hat seinen Abschluss!

Alles Gute wünschen
Mama + Papa

Gerne beraten wir Sie in unserer Geschäftsstelle
um Ihre individuelle Anzeige zu gestalten!

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum Abitur
liebe Luise!

Alles Gute 
für die Zukunft,

deine Patentante

Wittmoldt (t). „NOTHDURFT & 
DIEZ – Malerei und Konzeptkunst 
am Seeweg“ ist der Titel der neuen 
Ausstellung des Kunst- und Kultur-
vereins „Seeweg Gut Wittmoldt“. 
Im Herrenhaus des Gutes am Klei-

nen Plöner See sind mit Susanne 
Nothdurft und Ute Diez bis zum 
15. November zwei namhafte Kie-
ler Künstlerinnen zu Gast. Verbin-
dende inhaltliche Elemente ihrer 
Arbeiten sind Verschlüsselungen 
und Geheimzeichen als eine Form 
der Kommunikation. Ihre kritische 
Auseinandersetzung mit gesell-
schaftlichen Konventionen – wie 
zum Beispiel die Stellung der Frau 
in der Gesellschaft – ist als roter 
Faden der Ausstellung sichtbar.
Beide Künstlerinnen haben an 

der Muthesius Kunsthochschule 
in Kiel studiert. Nothdurft malt. 
Ihre Arbeiten haben einen von ihr 
bewusst herbeigeführten Raumbe-
zug. Sie nutzt verschiedene For-
mate und Stilmittel und verortet 

sich in der Konkreten Malerei, 
die keine konkreten und figura-
tiven Bezüge anstrebt, sondern 
sich auf die Zusammensetzung 
von Form und Farbe und der 
Erforschung ihres Zusammen-
spiels fokussiert.  
Diez ist eine Konzeptkünstle-
rin. Neben dem Kunststudium 
war das Studium der Philoso-
phie wesentlich für ihr künst-
lerisches Scha�en. Darauf fußt 
ihre Konzeptkunst, der sie sich 
heute fast ausschließlich ver-
schrieben hat. Dabei steht die 
Idee des Werkes stets im Mit-
telpunkt, nicht das Werk selbst 

oder dessen Ästhetik. Es ist der 
Entstehungsprozess, der vom 
ersten Moment an die haupt-
sächliche künstlerische Leistung 
darstellt. Das von der Künstle-
rin verwendete Material ist oft 
zweitranging und ordnet sich 
dem Zweck unter, was ganz der 
Au�assung der Konzeptkunst ent-
spricht.
Ein interessanter Aspekt ihres 
Kunstscha�ens ist auch die Ver-
gänglichkeit einiger Arbeiten. 
Sie werden verteilt, verschenkt, 

Malerei und Konzeptkunst auf Gut Wittmoldt

Das Scha�en von Ute Diez fußt 
fast ausschließlich auf der Konzept-
kunst. Foto: borowiakziehe KG/

Mathias Mensch, 2021

Susanne Nothdurft gehört zu den Vertre-
terinnen der Konkreten Malerei.    Foto: hfr

Blutspendeaktion in der Aula 
Am Schi�sthal

Plön (t). Der Blutspendedienst 
Nord-Ost ruft zum Blut spenden 
am Freitag, 19. Juni, in Plön auf. 
Die Aktion wird von 15 bis 18.30 
Uhr in der Aula Am Schi�sthal, 
am Schi�sthal 10 unter Mitwir-
kung des DRK Ortsvereins Lüt-
jenburg-Giekau durchgeführt, der 
auch für die Verpflegung sorgt. 
Für die Blutspende ist eine Ter-

minreservierung erforderlich, 
online unter https://www.blut-
spende-nordost.de/blutspende-
termine/ oder telefonisch über 
die kostenlose Hotline 0800 11 
949 11 sowie über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderser-
vice.net.  Wichtig: Zur Blutspende 
wird der Personalausweis vor Ort 
benötigt. 

verkauft, teilweise sogar 
zerstört. „Wichtig ist mir 
dann die vorherige Doku-
mentation des Arbeitspro-
zesses und des Ergebnis-
ses. Danach kann ich sie 
ziehen lassen!“
Insgesamt finden sechs 
Führungen durch die von 
der Kieler Kunsthistorike-
rin Stefani Isabel Pejml 
kuratierte Ausstellung 
statt. Die nächsten am 
Sonntag, 28. Juni, um 15 
Uhr und am Dienstag, 7. 
Juli, um 18 Uhr. Um An-
meldung unter Telefon 
0151-46564999 oder per E-Mail 
an kontakt@seeweg-gutwittmoldt.
de wird gebeten. Der Eintrittspreis 
beträgt 10 Euro. Die Ausstellung 

im Gutshaus kann außerhalb der 
Führungstermine nur nach telefo-
nischer Absprache besichtigt wer-
den.
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Ob Grillzutaten, Knabberkram, Getränke 

oder Fan-Outfit: Wir haben garantiert das 

Passende für die ganze Mannschaft – 

inklusive Deko, Schminke, Flaggen und 

Replica-Ball. Jetzt bei famila auflaufen 

und sich für die nächsten Spiele eindecken!

UNSERE START-ELF

Packung

9.99
Anheuser-Busch Bud
limitierte Dosen-Designs
12 Dosen à 0,33 Liter (1 Liter = 2.52 €)

zzgl. 3.00 € Pfand
nur solange der Vorrat reicht

ZUM SAMMELN!

UVP** 30.00

24.99

WM-Ball 2026 
Replica
Größe 5

Beutel je

0.99

funny-frisch
Chipsfrisch 
verschiedene Sorten, 150 g 

oder ungarisch
150 g + 25 g gratis
nur solange der Vorrat reicht 
(1 kg = 6.60/5.66 €)

Bitburger
Premium Pils oder

alkoholfrei
24 Flaschen à 0,33 Liter
20 Flaschen à 0,5 Liter
(1 Liter = 1.26/1.00 €)

zzgl. 6.84/6.20 € Pfand

1 Kiste  je 10.99 €
(1 Liter = 1.39/1.10 €)

zzgl. 3.42/3.10 € Pfand

Chio
Tortillas-Chips
verschiedene Sorten
110-g-Beutel je 
(1 kg = 10.09 €)

Chio Dip!
verschiedene Sorten
200-ml-Glas je 1.49 €
(1 Liter = 7.45 €)

Salatkönig
Frischer Weißkrautsalat 500 g

oder popp
Krautsalat verschiedene Sorten,

Gurkensalat oder Tzatziki
400 g, Becher je (1 kg = 3.18/3.98 €) 1.597.99

Kleiner Feigling
20/15% vol.
verschiedene Sorten
12 Flaschen à 20 ml
Packung je
(1 Liter = 24.96 €)

nur solange der Vorrat reicht

7.49* spar 20%

5.99
16.49* spar 33%

10.99

Paulaner
Spezi oder Spezi Zero
koffeinhaltig
20 Flaschen à 0,5 Liter 
Kiste je (1 Liter = 1.10 €)

zzgl. 3.10 € Pfand
Jim Beam
verschiedene Sorten
40/32,5% vol.
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 15.70 €)

10.99

1 FLASCHE COCA-COLA GRATIS 
(Coca-Cola 0,85 Liter) 
beim Kauf einer Flasche Jim Beam
zzgl. 0.25 € Pfand, nur solange der Vorrat reicht

inklusive Deko, Schminke, Flaggen und 

Replica-Ball. Jetzt bei famila auflaufen 

und sich für die nächsten Spiele eindecken!

Weitere Fan-Artikel in 
vielen Märkten jetzt erhältlich!

Deutschland 
Fan-Artikel
Hawaii-Set = 5.99 €, 
Wimpelgirlande = 3.99 €,
Schminkstift = 2.99 € 
oder Tattoos

 Spare-Ribs spezial
fleischige Rippchen in scharfer Honig-Chili-Marinade
bestens geeignet für den Grill oder Backofen, 1 kg

ab 1.99

1.11
2 Kisten

19.99

UNSERE START-ELF
UNSERE START-ELF
UNSERE START-ELF
UNSERE START-ELF

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  |  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
gibt’s hier!

Gültig bis 13.6.2026 | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

famila_Anzeige_280x430mm_KW24_BG.indd   1 08.06.26   08:50
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Kirchenstraße 7 • 24211 Preetz
Tel. 0 43 42 -78 89 06

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Markt 9 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 -789 69 03

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr
Sa. 9.30 – 14.00 Uhr

www.schuhhaus-klint.de

Ist die Uhr entzwei,
bringen Sie sie vorbei.
Wir reparieren in eigener Werkstatt.

Uhrmacherei in der 3. Generation

Preetz (vg). Ein Naturkindergarten in 
Preetz? Kinder, die tagein, tagaus nur 
draußen betreut werden? Vor einem 
Vierteljahrhundert wurde diese Idee 
von Kommunalpolitik und Stadtver-
waltung noch mit Skepsis betrachtet. 
Dass der Elternverein „Die Wühlmäuse 
e.V.“ am vergangenen Sonnabend sein 
25-jähriges Jubiläum feiern konnte, ist 
keine Selbstverständlichkeit. „Es ist das 
Ergebnis von Pioniergeist, viel Idea-
lismus und einer ordentlichen Portion 
Entschlossenheit und Durchhaltever-
mögen“, betonte die Vereinsvorsitzen-
de Irmela Will vor zahlreichen Gästen 
auf der Indianerwiese in der Postsee-
feldmark – darunter Unterstützer der 
ersten Stunde und viele Ehemalige. Aus 
manchen Kids sind inzwischen selbst 
Eltern geworden, deren Nachwuchs zu 
den heutigen fröhlichen Wühlmauskin-
dern gehört.
Nach der Vereinsgründung startete man 
im September 2000 mit sieben Wald-
spielkreiskindern und dem festen Glauben, 
dass Kinder in der Natur gut aufgehoben 
sind. 2001 folgte die erste Kindergarten-
gruppe. „Nun sind es bereits rund 320 Kin-
der im Alter zwischen einem und 16 Jahren, 
die die naturpädagogischen Angebote der 
Wühlmäuse wahrnehmen“, so Irmela Will. 
Das Konzept dieser breitangelegten Betreu-
ung – Kindertagespflege, Kindergarten und 
„Natur am Nachmittag“ für Schulkinder – 
ist einzigartig in Deutschland. „Selbst aus-
ländische Dozentinnen und Dozenten wie 

Abenteuerspielplatz Natur
„Die Wühlmäuse“ feiern 25. Jubiläum – mit Pioniergeist Großes gescha�en 

auch Studierende aus 
Japan, China, der Türkei 
und in Kürze Spanien 
hospitieren bei uns“, be-
richtete die Vereinsche-
fin nicht ohne Stolz. Die 
Bundesvorsitzende der 
Natur- und Waldkin-
dergärten, Ute Schulte-
Ostermann, pflichtete 
ihr bei: „Vor 33 Jahren 
wurde in Flensburg der 
erste Waldkindergarten 
gegründet. Preetz zählte 
zu den ersten, danach 
sind sie wie Pilze aus 
dem Boden geschossen. 
Es gibt sie mittlerweile 
auf fünf Kontinenten.“ 
Die Preetzer Wühlmäu-
se dienten vielen dabei 
als absolutes Vorbild.
Und Bürgermeister Tim 

Pianistin spielt die 
„Waldstein-Sonate“
Preetz (t). Am morgigen Sonnabend, 13. 
Juni, findet um 11.30 Uhre in der Stadtkirche 
Preetz die nächste Marktmusik statt. Diesmal 
nimmt die international mehrfach preisge-
krönte Pianistin Julia Rinderle den langen 
Weg aus Passau auf sich, um eigens für die 
Marktmusik nach Preetz zu reisen. Auf ihrem 
Programm stehen die berühmte „Waldstein-
Sonate“ von Ludwig van Beethoven und die 
Variationen über ein Thema von Beethoven, 
die Robert Schumann komponiert hat. Sie 
spielt auf dem Bösendorfer-Flügel. Der Ein-
tritt ist frei. Im Anschluss findet eine kostenlo-
se Kirchenführung statt. Foto: hfr

Jetzt abstimmen
für den Stadtwerke-Umweltpreis

Preetz (t). Aktuell nehmen 26 Öko-Pro-
jekte beim Umweltpreis der Stadtwerke 
Kiel teil. Ab jetzt können alle Interessierten 
online auf https://umweltpreis.stadtwerke-
kiel.de abstimmen, welche acht Umwelt-
projekte ins Finale einziehen. Dabei kann 
bis zum 23. Juni einmal täglich für den ei-
genen Favoriten abgestimmt werden. Der 
Umweltpreis, bei dem die Stadtwerke bis 
zu 12.000 Euro an ökologische Projekte 
verteilen, findet bereits zum siebten Mal 

statt. Auch zwei Preetzer Ideen sind unter 
den Bewerbern: Das Wildtierheim der Vo-
gelschutzgruppe Preetz erho¢t sich, mithil-
fe des Preises die Futterkosten für die Auf-
zucht hilfsbedürftiger Jungvögel zu senken. 
Und der Verein „Theos Wiese“ möchte auf 
der Fläche seines Gartens ein Feuchtbiotop 
für Insekten und Amphibien anlegen. Das 
mögliche Preisgeld würde in den Kauf der 
Teichfolie und die Bepflanzung der Flach-
wasser- und Uferzonen investiert.

Zum Jubiläum haben Kinder und Erwachsene etwas Bleibendes ge-
scha�en: bunte Zaunelemente, die am Festtag stolz von jeder Gruppe 
präsentiert wurden.                                                             Foto: Graap



15

12
. J

un
i 2

02
6

Schellhorner Straße 88-90 · 24211 Preetz
Telefon 0 43 42 / 8 12 33

 Ihre 
KFZ-Fachwerkstatt

Doris Hennschen
Ragniter Ring 35 · Preetz · Tel. 0 43 42 - 15 55

Ihr Studio für Schönheit und Gesundheit!

· Infrarotkabine 
· Eletrolyse Fußbad

· Fußpflege

Vogelexkursion mit dem Rad
in die Postseefeldmark

Preetz (t). Vielen Einwohnern ist 
gar nicht bewusst, welch beeindru-
ckendes Vogelparadies direkt vor 
den Toren der Stadt liegt. Die Preet-
zer Postseefeldmark bietet mit ihrer 
Vielfalt aus o�enen Wiesen, Gebü-
schen, Röhrichten und Gewässern 
ideale Bedingungen für eine außer-
gewöhnlich artenreiche Vogelwelt. 
Der NABU Preetz-Probstei lädt am 
morgigen Sonnabend, 13. Juni, um 
17.30 Uhr alle Naturinteressierten 
dazu ein, diesen besonderen Natur-
raum auf einer geführten Fahrrad-
Exkursion kennenzulernen, Vögel zu 
beobachten und ihren Stimmen zu 
lauschen.
Die Tour führt zu verschiedenen Be-
obachtungspunkten innerhalb des 
weitläufigen Naturgebiets. Tre�punkt ist der 
Parkplatz an der Matthias-Claudius-Straße/
Ecke Gorch-Fock-Straße. Die Teilnahme ist 

kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Ausführliche Infos sind auf www.nabu-
preetz-probstei.de zu finden.

Braunkehlchen finden in der halbo�enen Weideland-
schaft gute Lebensbedingungen.    Foto: NABU/Schäf 

Prägen den Verein seit 25 Jahren (v.l.): Irmela Will, Jutta Schalkjulke, 
Sabine Kairies-Kelsch und Michael Will sind Aktive der ersten Stunde.

Großer Bahnhof auf der Indianerwiese: Die Kiga-Kids sangen und 
tanzten zu Liedern aus ihrem Kindergartenalltag.           Fotos: Graap

Brockmann dankte für das großar-
tige ehrenamtliche Engagement. 
„Vereine wie die Wühlmäuse 
sind das Herzstück unserer Ge-
sellschaft“, betonte er. Die Ini-
tiatoren hätten bewiesen, dass 
Matsch pädagogisch wertvoll ist 
und sich als Trendsetter erwiesen. 
Unter dem Motto „Raus in die 
Natur – rein ins Leben“ konnten 
auch Brockmanns eigene Kinder 
hier die Natur mit allen Sinnen 
genießen. Außerdem nannte der 
Verwaltungschef den Elternver-
ein einen verlässlichen Partner, 
auf dessen Unterstützung man 
bei vielen Veranstaltungen zählen 
könne – etwa beim alljährlichen 
Weihnachtsbaum-Anleuchten auf 
dem Marktplatz.

Beeren-Jagd mit Speer: Betreuerin Sophia Tschorn (14) ließ sich von 
„Steinzeit-Indianer“ Christof Klemmt das Speerwerfen erklären. 
Klemmt, Künstler und Steinzeit-Experte im Steinzeitpark Albersdorf, 

ist regelmäßig bei den Wühlmäusen. Schon 
vor dem Verein hat er mit der Heilpraktike-
rin Ruth Timm Indianerfeste auf der India-
nerwieser in der Feldmark veranstaltet.

Mit Liedern und gemeinsamen 
Aktionen in der Feldmark, die 
am Festtag einmal mehr zum 
Abenteuerspielplatz wurde, fei-
erten Groß und Klein das Wühl-
maus-Jubiläum. Bereits im Vor-
feld haben fleißige Kinder und 
Eltern Stöcker bemalt und zu 
kunterbunten Zaunelementen 
für die Indianerwiese am Sie-
versdorfer Weg verarbeitet und 
dann gemeinsam aufgestellt. 
Eine bleibende Erinnerung – 
von solchen nehmen die Mühl-
mauskinder ohnehin reichlich 
mit auf ihren Lebensweg. Das 
Jubiläum wird übrigens ein 
ganzes Jahr lang gefeiert. Infos 
sind auf www.wuehlmaeuse-
preetz.de zu finden.
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Wir gratulieren zum 
250. Jubiläum!

Kirchenstr. 19 · 24211 Preetz 
www.ettling-preetz.de

Kirchenstr. 3 · 24211 Preetz
www.villa-kinderland.de

Kirchenstr. 12 · 24211 Preetzwww.mimamaeuschen.de

Kirchenstraße 10 · 24211 Preetz

Preetzer
 Bücherstube

d i e  w o h n r a u m  g e s t a l t e r

Kirchenstr. 30 | 24211 Preetz
0 43 42 - 72 69 400

d i e  w o h n r a u m  g e s t a l t e r

Kirchenstr. 30 | 24211 Preetz
0 43 42 - 72 69 400

Weihnachts-
zauber

Kirchenstraße 12, 24211 Preetz
www.herz-begehrt.de

Was-das-Herz-begehrt-Vorlage_LV.indd   1 15.11.17   16:52

Weihnachts-
zauber

Kirchenstraße 12, 24211 Preetz
www.herz-begehrt.de

Was-das-Herz-begehrt-Vorlage_LV.indd   1 15.11.17   16:52

Hallo Frühling!

Weihnachts-
zauber

Kirchenstraße 12, 24211 Preetz
www.herz-begehrt.de

Was-das-Herz-begehrt-Vorlage_LV.indd   1 15.11.17   16:52

Weihnachts-
zauber
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Hallo Frühling!

Weihnachts-
zauber

Kirchenstraße 12, 24211 Preetz
www.herz-begehrt.de

Was-das-Herz-begehrt-Vorlage_LV.indd   1 15.11.17   16:52

Weihnachts-
zauber

Kirchenstraße 12, 24211 Preetz
www.herz-begehrt.de

Was-das-Herz-begehrt-Vorlage_LV.indd   1 15.11.17   16:52

Hallo Frühling!

Wir bieten eine kompetente 
Beratung und viel Erfahrung!

Markt 6 | Preetz
Telefon 0 43 42 2103
www.juwelier-rensmeyer.de

Inh. Michael Götzke

Juwelier
Rensmeyer

Trauen Sie sich?

   

Wir bieten eine kompetente 
Beratung und viel Erfahrung!

Markt 6 | Preetz
Telefon 0 43 42 2103
www.juwelier-rensmeyer.de

Inh. Michael Götzke

Juwelier
Rensmeyer

Trauen Sie sich?

Wir gratulieren herzlich zu
diesem außergewöhnlichen 

Jubiläum!

Die besten Wünsche zum

                                -jährigen

     Firmenbestehen
... und für die Zukunft
viel Erfolg!viel Erfolg!viel Erfolg!

                                

Das SCHUHHAUS
mit Tradition seit 1776250 Jahre

Preetz (vg). In der Schusterstadt 
gibt es wohl kein zweites Unter-
nehmen, das auf eine so lange 
Tradition zurückblicken kann: 
Das Schuhhaus Klint begeht 
2026 sein 250-jähriges Jubiläum. 
Am Freitag und Sonnabend, 19. 
und 20. Juni, wird dieser außer-
gewöhnliche Geburtstag ganz 
groß gefeiert. „Am Freitag bleibt 
unser Geschäft in der Kirchen-
straße länger geö�net – und vie-

Schuhhaus Klint feiert 250. Geburtstag
Peter Klint führt Familienbetrieb weiter und lädt zum Jubiläumswochenende ein

le Kollegen in der Einkaufsstraße 
schließen sich an“, berichtet In-
haber Peter Klint. Am Tag darauf 
will man etwas in der Vergangen-
heit schwelgen und auch ein Kin-
derprogramm anbieten. „Am 19. 
Juni starten wir außerdem eine 
Rabattaktion: 25 Prozent auf al-
les!“, kündigt Klint an.
Vor noch nicht einmal einem 
Jahr hat der 20-Jährige ungeplant 
und unter tragischen Umständen 
die Firma übernommen. „Am 2. 
Juli starb mein Vater sehr überra-
schend. Er hat mir zwar wenige 
Wochen vor seinem Tod noch 
einige Dinge im Schuhhaus ge-
zeigt, aber ich bin hier quasi 
ohne Erfahrung eingestiegen. 
Das Meiste habe ich mir selber 

beigebracht und dabei große 
Unterstützung erhalten – etwa 
durch unsere Buchhalterin oder 
den Berater unserer Einkaufsge-
meinschaft“, berichtet der junge 
Unternehmer. Ein nach dem Ab-
itur 2024 angefangenes BWL-
Studium brach er ab. „Das hätte 
auf Dauer keinen Sinn gemacht, 
dafür erfordern unsere beiden 
Läden in Preetz und Plön zu 
viel Arbeit.“ Die Entscheidung, 
den Familienbetrieb weiterzu-
führen, sieht er als eine Chance, 
die sich wohl kein zweites Mal 
bietet. „Kaum ein anderer erhält 
die Möglichkeit, so früh Erfahrun-
gen zu sammeln. Und ich habe 
in den zurückliegenden Monaten 
sehr viel gelernt – über Einkauf, 

Messefahrten, Warenwirtschaft, 
Kundengespräche oder das Orga-
nisatorische im Hintergrund.“
Dazu gilt es, aktuelle Herausfor-
derungen zu meistern. „Einfach 
ist das Geschäft zurzeit wirklich 
nicht. Unsere Branche und der 
ganze Einzelhandel spürt die 
Wirtschaftskrise und die Konkur-
renz durch den Internethandel“, 
sagt Peter Klint. Aber auch hier 
sind die ersten Schritte gemacht: 
Auf www.schuhhaus-klint.de 
kann die Kundschaft Schuhe 
auch bequem online kaufen. In 
den Geschäften setzt Klint auf 
Marken und Mode, aber verzich-
tet auf Fast Fashion. Das Sorti-
ment reicht von der Sandale bis 
zum Sneaker. Die Ware stammt 
von so renommierten Herstellern 
wie Gabor, Rieker, Adidas, Puma, 
Nike, Reebok, Legero, Remon-
te, Waldläufer oder ganz neu 
Koel – die erste Marke, die Peter 
Klint ins Programm geholt hat. 
Er knüpft damit an die Aussage 
seines Großvaters Jens Klint an, 
der zum 225. Firmengeburtstag 
hervorhob: „Mit Qualität, Service 
und Handwerk haben wir uns 
stets durchsetzen können.“ Für 
den jungen Chef ist das Verpflich-
tung: „250 Jahre – das ist eine 
krasse Zahl. Wenn man bedenkt, 
was in dieser Zeit geschichtlich 
alles passiert ist! Dieses Erbe war 
für mich der ausschlaggebende 
Grund, weiterzumachen“, betont 
Peter Klint.
Am 19. und 20. Juni wird gefeiert
Die beiden Jubiläumstage werden 
im Stammgeschäft in der Preetzer 
Kirchenstraße 7 gefeiert. Am Frei-
tag, 19. Juni, ist um 17 Uhr die 
o¦zielle Erö�nung. Livemusik, 
Sektempfang und die eine oder 
andere leckere Kleinigkeit sollen 
bis in den späten Abend zum 
Verweilen einladen. Die halbe 
Kirchenstraße ö�net dann zum 
Late-Night-Shopping ihre Türen. 
Am Sonnabend, 20. Juni, wird 
von 10 bis 16 Uhr Programm 
geboten mit Glücksrad und Ak-
tionen für Kinder. „Dann können 
auch die älteren Preetzer mit uns 
in die Vergangenheit eintauchen. 
Wir bereiten eine Ausstellung mit 
historischen Zeitungsberichten 
und nostalgischen Werbeartikeln 
vor“, kündigt Peter Klint an.

Vor noch nicht einmal einem Jahr hat Peter Klint die Leitung des 
Schuhhauses übernommen. Foto: Graap
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25%
Für Musik & Verköstigung ist gesorgt.

Kirchenstraße 7 • 24211 Preetz • Tel. 0 43 42 - 78 89 06
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr • Sa. 9 – 13 Uhr

Markt 9 • 24306 Plön • Tel. 0 45 22 - 789 69 03
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr • Sa. 9.30 – 14.00 Uhr

www.schuhhaus-klint.de

250 Jahre
Das SCHUHHAUS

mit Tradition seit 1776

Große Jubiläumsfeier 
am 19. & 20. Juni 2026

Rabatt 
auf alles!

Das SCHUHHAUS
mit Tradition seit 1776250 Jahre

Preetz (vg). Was für eine Ge-
schichte: Früher fuhren die Vor-
fahren der Klints noch mit Pferd 
und Wagen über die Märkte 
Norddeutschlands. Während des 
Dreißigjährigen Krieges hat es 
sie aus der Stargarder Gegend 
nach Holstein verschlagen. Ur-
kundlich belegt ist, dass sich die 
Schuhmacherfamilie spätestens 
1776 mit einem Handwerksbe-
trieb in der Preetz niederließ. 
Viele Schuhmacher kamen da-
mals in ihren Wanderjahren von 
weither in die Schusterstadt, um 
ihre Kenntnisse und Fertigkeiten 
zu vertiefen. Das Hauptgeschäft 
in der Klosterstraße 23 bestand 
über 130 Jahre: 1871 richtete der 
Schuhmachermeister Johann Pe-
ter Heinrich Klint in dem Haus, in 
dem sich auch die Werkstatt für 
Maß- und Fertigschuhe befand, 
einen Raum als Laden her. Die 
Stiefel, vor allem Halbstiefel und 
Dreiviertelstiefel, hingen in Reih 
und Glied von der Decke. „Hein-
rich Klint, Schuhwarenhandlung“ 

stand auf einem klei-
nen weißen Schild an 
der Hauswand.  1891 
wurde das alte Fach-
werkhaus abgerissen 
und durch einen Neu-
bau mit kleinem La-
den und einem ersten 
richtigen Schaufenster 
ersetzt.
Trotz der zunehmen-
den Konkurrenz durch 
fabrikmäßig gefertig-
te Schuhe behaup-
tete sich die Firma 
und stellte bis in die 
1930er-Jahre noch 
handgearbeitete Stiefel 
her. Danach konzen-
trierte man sich auf 
den Schuhhandel und 
die Reparatur. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg legte Urgroßvater 
Theodor Klint mit dem Beitritt zur 
Einkaufsgenossenschaft „Nord-
West-Ring“ den Grundstein zum 
weiteren wirtschaftlichen Erfolg. 
Peters Großvater Jens Klint er-

Zur Geschichte des Unternehmens

Klint: Ein Vierteljahrtausend in Familienhand

Mitte der 1950er-Jahre hat das Unternehmen noch so 
für seine Waren in der Preetzer Zeitung geworben.

ö�nete dann 1969 eine Filiale 
am Markt 5, die sich später auf 

Sportschuhe und 
-bekleidung fokus-
sierte. 1976 wurde 
das Schuhhaus in der 
Klosterstraße erwei-
tert und modernisiert 
– mancher wird sich 
noch an das Karus-
sell in der Kinderecke 
des Ladens erinnern. 
2004 erö�nete die 
Familie den heuti-
gen Standort in der 
Kirchenstraße 7. Am 
Markt in Plön gibt es 
noch eine Zweigstel-
le. Das Schuhhaus 
Klint steht heute für 
gute Beratung und ein 
qualitätsvolles, viel-
fältiges Angebot, das 

man – wenn gewünscht – in Tei-
len auch online erwerben kann.

Das Geschäftshaus in der Klosterstraße 23 um 1900.             Foto: hfr
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minen die schwere Königskette 
aus Silber tragen. Sie wurde 1836 
gestiftet. Das älteste Element der 
Kette ist ein silberner Königsvo-
gel von 1609. Jede Majestät stif-
tet außerdem eine Plakette, die 
der Kette Jahr für Jahr mehr Ge-
wicht verleiht. Neben dem Na-

men und Königsjahr ist jeweils 
auch ein Erkennungszeichen auf 
das Emblem graviert – Eisenberg, 
ehemaliger Hegeringsleiter, hat 
eine Damwild-Schaufel gewählt. 
„Nach dem ersten Schock haben 
Lothar und Barbara das Gilde-
jahr ganz hervorragend gemeis-
tert und es so gestaltet, wie sie es 
wollten“, zieht Wolfgang Schnei-
der, 1. Ältermann der Schützen-
gilde, Bilanz. Niemand sei ver-
pflichtet, es anderen Königen 
gleichzutun. Das Majestäten-
paar hat den Schwerpunkt aufs 
gesellige gelegt: Die 14-tägigen 
Sonntagstre�en auf dem Schieß-
stand am Weinberg wurden be-
sonders gastlich gestaltet, auch 
die einen oder anderen Preise 
ausgelobt. Außerdem luden Ei-
senbergs die Geburtstagskinder 
quartalsweise zum gemütlichen 
Kennenlernen in die Königsburg 
ein. Auch Ehrenältermann Horst 
Rickert blickt da wehmütig zu-
rück: „Ihr habt das so herzlich 
und so persönlich gemacht, 
dass es ein außergewöhnliches 
Königjahr war“, zollte er beim 
letzten Schießtre� im Mai dem 
Paar Respekt. Bei diesem Termin 
hatten Eisenbergs noch einmal – 
mit Unterstützung der Gildebrü-
der und -schwestern – ordentlich 
aufgetischt und auch swingende 
Livemusik organisiert. Die hohe 
Beteiligung an dieser Veran-
staltung war, laut Horst Rickert, 
ebenfalls ein Gradmesser für die 
Beliebtheit des Königs. „Ik glööv, 
de möögt di wull!“

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Preetz (vg). Für Lothar Eisen-
berg geht ein bewegendes Kö-
nigsjahr zu Ende: Die Majestät 
der Preetzer Schützengilde von 
1442 erlebt in diesen Tagen den 
Höhepunkt seiner Regentschaft: 
Er wird zum Dreh- und Angel-
punkt des Gildefestes, das die 
Schützenbrüder am 12. und 13. 
Juni feiern. Und dabei hatten er 
und Ehefrau Barbara Eisenberg-
Ludley das Thema Königswürde 
eigentlich längst abgehakt …
Seit über 20 Jahren ist Eisenberg 
bereits Mitglied der Gilde. „Im 
Grunde wollte ich nie in die 
Schützengilde. Ich hatte mich 
immer gesträubt, weil ich dach-
te, dass ich nicht der Typ für 
diese altehrwürdige Vereinigung 
bin“, erzählt er. Dabei gingen 
damals schon die hölzernen 
Gildeteller, die die Majestäten 
als Erinnerung an ihr Königsjahr 
bekamen, zwecks Veredelung 
stets durch seine Hände. „Als ich 
dann festgestellt habe, dass ich 
oft alleine war, weil ein Großteil 
meiner Bekannten mit der Gil-
de unterwegs war, wollte ich es 
doch noch mal wissen und bin 
eingetreten.“
Von Beginn an hat er die Funk-
tion des Schießwartes übernom-
men. Und das kommt nicht von 
ungefähr, war der 77-Jährige 
doch früher als Klostermitarbei-
ter für die Jagd zuständig. Spä-
testens nach dem 75. Geburtstag 
hatten er und seine Frau mit der 
Ho�nung abgeschlossen, jemals 
noch Majestäten zu werden. 

Doch dann schlug das Gilde-
schicksal im vergangenen Jahr 
gnadenlos zu: „Mit 76 Jahren 
war ich eine, wenn nicht die 
älteste Person, die zum König 
proklamiert wurde“, strahlt Ei-
senberg.
Seitdem darf er zu o§ziellen Ter-

Die späte Krönung des Lothar Eisenberg
Für den Schützenkönig geht ein außergewöhnliches Königsjahr zu Ende

Die Majestäten Lothar Eisenberg und Barbara Eisenberg-Ludley freu-
ten sich über ein erlebnisreiches Königsjahr. Foto: Graap

Preetzer Schützengilde Preetzer Schützengilde

Preetzer Gildefest
am 12. und 13. Juni 2026

Verlagssonderveröffentlichung

Gute Ideen für Kultur 
erfolgreich umsetzen

Eutin (t). Wie werden aus Ideen 
tragfähige Kulturprojekte? Wel-
che Förderprogramme können 
genutzt werden? Wie lassen sich 
Partner gewinnen? Antworten 
auf diese Fragen bietet die Pro-
jektwerkstatt „Kultur und Ehren-
amt“ am Donnerstag, 18. Juni, 
von 17.30 bis 20.30 Uhr im 
Schloss Eutin. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung steht das Zusam-

menspiel von Kulturarbeit und 
Ehrenamt. Einen inhaltlichen Im-
puls gibt Charlotte Reimann vom 
Freiwilligenzentrum im Kreis 
Plön. 
Die Teilnahme an der kosten-
losen Veranstaltung ist auf 30 
Personen begrenzt. Eine Anmel-
dung ist möglich per E-Mail an 
bill@lkj-sh.de oder telefonisch 
unter 04331-1349413.
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Wakendorfer Str. 69-71
24211 Preetz

Wir wünschen der
Preetzer Schützengilde
von 1442 e.V.
Gut Schuss!

04342 82199 blumen-preetz.de

Wir wünschen der 
Preetzer Schützengilde 

viel Spaß beim Schützenfest!

der reporter – 12.06.2026

Darstellung in Schwarz-Weiß

INFOS
Telefon: (0 43 42) 76 61 88

www.ruhepark.org

Preetz (vg). The same procedure 
as last year? The same procedure 
as every year! Alle Jahre wieder 
sind es die gleichen Abläufe: 
Wenn die Preetzer Schützengilde 
von 1442 am Wochenende ihr 
Gildefest feiert, dann mit den seit 
Jahrzehnten eingeübten Ritualen. 
Am heutigen Freitag, 12. Juni, 
tre�en sich die Gildebrüder um 
19 Uhr im Kloster und marschie-

ren nach einer Andacht von dort 
zum Schützenplatz, um den Vo-
gel an den Baum zu bringen. Der 
Abend klingt mit dem Festkom-
mers im Festzelt aus.
Am Sonnabend, 13. Juni, legen 

die Mitglieder dann den schwar-
zen Anzug an, setzen den hohen 
Hut auf und bereiten sich auf ei-
nen langen Tag vor. Um 7.30 Uhr 
tri�t man sich vor dem Restau-
rant „Artemis“, um 8.20 Uhr folgt 
das Abholen des Bürgermeisters 
am Rathaus. Dann hat sich auch 
schon das Preetzer Blasorches-
ter in den Umzug eingereiht, 
in dem auch Delegationen von 

befreundeten Gilden mitmar-
schieren – allein von der Schüt-
zengesellschaft aus der Preetzer 
Partnerstadt Stavenhagen haben 
sich 18 Personen angekündigt. 
Es folgt der Marsch zum Klos-

Preetzer Schützengilde Preetzer Schützengilde

Preetzer Gildefest
am 12. und 13. Juni 2026

Verlagssonderveröffentlichung

So feiert die Preetzer Schützengilde

Auch die lokale Prominenz ist beim Vogelschießen am Zug: Landrat 
Björn Demmin (links) und Tim Brockmann gehören beide der Gilde an.

Bürgermeister Tim Brockmann (Mitte) reiht sich auch dieses Jahr 
wieder vor dem Rathaus in den Umzugstross ein. Fotos: Graap

2026 legen die Umzugsteilnehmer die ganze Strecke zu Fuß zurück. 
Alle Ziele liegen nahe beisammen.

ter, danach wird der König aus 
seiner Königsburg abgeholt. Sie 
befindet sich in der Pohnsdor-
fer Straße, also kann auch diese 
Strecke zu Fuß bewältigt werden.
Um 10.50 Uhr ist der Marsch 
durch die Stadt geplant mit Halt 
auf dem Marktplatz und einem 
musikalischen Ständchen für die 

Passanten. Um 
11.30 Uhr wird 
am Ehrenmal im 
Wehrberg ein 
Kranz niederge-
legt.
Wenn der Tross 
im Festzelt ein-
tri�t, stehen Früh-
stücksbüfett, Ver-
eidigungen und 
Reden auf dem 
Plan. Um 14.30 
Uhr beginnt das 
Schießen auf den 
Vogel. Die Gilde-
schwestern tre�en 
um 15.45 Uhr am 
Schützenplatz ein 
und gehen nach 

der Ka�eetafel zum Luftgewehr-
schießen über. Der neue Gilde-
könig wird gegen 21.30 Uhr im 
Festzelt verkündet. 
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Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Schmerz in der Schulter, Nacken oder 
Handgelenk? Dahinter steckt oft 
Arthrose. Ein natürlicher Wirksto�  
aus der heimischen Mistel gibt Betrof-
fenen jetzt neue Ho� nung.

Arthrose ist eine der häu� gsten Ge-
lenkerkrankungen überhaupt – sie tri�   
vor allem ältere Menschen und tritt in 
vielen Formen auf. Neben Knie und 
Hü� e, kann sie auch Schulter, Nacken 
und Handgelenke befallen. Bei der 
Arthrose schädigt sich der Gelenk-
knorpel, jene Schutzschicht, die verhin-
dert, dass Knochen auf Knochen reibt. 
Die Folge: körperlich wie emotional 
belastende Schmerzen – zunächst bei 
Bewegung, später auch in Ruhephasen.

Die Schulterarthrose entwickelt 
sich schleichend: unspezi� sche Schul-
terschmerzen, morgendliche Stei� eit, 
eingeschränkte Dreh-  und Überkopf-
bewegungen. Eng verwandt ist die 
Spondylarthrose der Halswirbelsäu-
le, bei der ein tief sitzender Nacken-
schmerz in Schultern, Arme und Hin-

terkopf ausstrahlt. Auch Handgelenke 
sind o�  betro� en – selbst einfachste 
Handgri� e können zur Belastungs-
probe werden.

Doch ein natürlicher Wirkstoff 
macht Ho� nung: Viscum album, ge-
wonnen aus der heimischen Weißbee-
rigen Mistel, kann laut Forschung auch 
bei Arthrose helfen. Er wirkt schmerz-
lindernd und entzündungshemmend1 

und kann laut In- vitro- Studien sogar 
Körperzellen stoppen, die den Gelenk-

knorpel angreifen2. Das rezeptfreie 
Arzneimittel Rubaxx Arthro enthält 
diesen Wirksto�  hochkonzentriert, 
ist gut verträglich und ohne bekann-
te  Neben-  oder Wechselwirkungen in 
Apotheken erhältlich.

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen 
nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer 
Apotheke • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Wie Sand im Getriebe: 
Wenn die Gelenke streiken

Was Betro� ene jetzt tun können, wenn der Gelenkverschleiß die Beweglichkeit 
raubt und das Leben zur Qual macht

Thema: Arthrose

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE

260603_HP2506_S_TZWOB-F12_V002_mn.indd   1 03.06.26   12:29

„1. Handball-Grundschulliga“ begeistert
mit fairem Sportfest

Preetz (t). Am Freitag, 5. Juni, 
verwandelte sich die Preetzer 
Blandfordhalle erstmals am Vor-
mittag in eine fröhliche Hand-
ball-Arena. Rund 40 Schulkinder 
der Hermann-Ehlers-Schule und 
der Friedrich-Ebert-Schule traten 
in vier Teams bei der Premiere 
der „Handball-Grundschulliga“ 
gegeneinander an und sorgten 
für ein sportliches Fest, das von 
Teamgeist, Fairness und lautstar-
ker Unterstützung geprägt war.
Zahlreiche Fans in Form von El-
tern und Klassenkamerad*innen 
feuerten die Kinder von der Tri-
büne aus an und verwandelten 
die Halle in einen kleinen He-
xenkessel.
Auf dem Spielfeld selbst standen 
jedoch nicht Ergebnisse im Vor-
dergrund, sondern Spaß, Bewe-
gung und faires Miteinander. Die 
jungen Spielerinnen und Spieler 
der beiden Preetzer Grundschu-
len zeigten in geschlechter-ge-

mischten Teams beeindrucken-
den Einsatz, jubelten gemeinsam 
über Tore und klatschten sich 
nach jedem Spiel gegenseitig ab.
Unterstützt wurde das Turnier 
unter anderem von engagierten 
Lehrkräften beider Schulen so-
wie drei Handballtrainerinnen 

des Preetzer TSV, die die Kinder 
betreuten, motivierten und durch 
den Tag begleiteten.
Ein erfahrener Schiedsrichter des 
Preetzer TSV leitete geduldig 
alle Partien. Am Ende des Tages 
stand neben dem Turniersieger 
– Mannschaft blau der Friedrich-

Ebert-Schule – für alle Teilneh-
menden und Organisatoren fest: 
Die „Handball-Grundschulliga“ 
darf sehr gerne einen festen Platz 
im Schuljahreskalender einneh-
men und auch zukünftig für ein 
großes Gemeinschaftsgefühl sor-
gen.

Die Grundschul-Kids freuten sich über spannende Spiele in der Blandfordhalle.                          Foto: hfr



21

12
. J

un
i 2

02
6

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Autoteile · Zubehör · Werkzeug · Hydraulik · Kugellager · Anhänger · Dart

Über 60 Jahre Markenqualität und gute Beratung,
für die Sicherheit und Werterhaltung Ihres Autos!

Dudda Autoteile · Industriestraße 2 · 24211 Preetz
Telefon: 0 43 42 / 78 98 90

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07.30-17.30 Uhr, Sa. 08.00-13.00 Uhr

www.dudda-autoteile.de

Ihr Service-Partner 
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70
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Bosau (t). Die Kirchengemeinde 
Bosau lädt am Sonnabend, 13. 
Juni, herzlich um 19 Uhr zu ei-
nem besonderen Konzert in die 
St. Petri Kirche ein, bei dem die 
Oboe im Mittelpunkt stehen wird. 
Der Masterstudent an der Musik-
hochschule Lübeck Ding Zhang 
präsentiert ein abwechslungsrei-
ches Programm, das die Klang-
schönheit und Ausdruckskraft 
dieses Instruments eindrucksvoll 
zur Geltung bringen wird. Karten 
für dieses Konzert können ab 18 
Uhr in der Kirche zum Preis von 
20 Euro (mit Kurkarte 18 Euro) 
erworben werden. Kinder unter 
zwölf Jahren haben freien Ein-
tritt, Studenten und Schüler zah-
len die Hälfte. Näheres zu den 
Sommerkonzerten finden Interes-
sierte auf www.kirche-bosau.de. 
Auf dem Programm stehen zwei 
Glanzstücke der Oboenliteratur: 
das Konzert in C-Dur von Wolf-
gang Amadeus Mozart sowie das 
romantische Oboenkonzert von 
Richard Strauss. Ergänzt wird das 
Programm durch weitere musi-
kalische Kostbarkeiten, darunter 
bekannte Sätze von Johann Se-
bastian Bach und Georg Fried-
rich Händel, „Gabriels Oboe“ 
von Ennio Morricone sowie „Ob-
livion“ von Astor Piazzolla. Die 
Werke werden an der Orgel und 
am Cembalo von Sergej Tchere-

panov begleitet und versprechen 
einen abwechslungsreichen und 
stimmungsvollen Konzertabend. 
Der junge chinesische Oboist ist 
in der St.-Petri-Kirche längst kein 
Unbekannter. Seit mehreren Jah-
ren begeistert er das Publikum 
mit regelmäßigen Auftritten und 
seiner sensiblen singenden Spiel-
weise. 
Nun steht er kurz vor dem Ab-
schluss seines Masterstudiums 
bei Professor Sergio Sánchez und 
präsentiert sich mit einem viel-
versprechenden Programm, das 
sein hohes künstlerisches Niveau 
unter Beweis stellt.         Foto: hfr

Karaoke, Blueskonzert
und Quiz-Abend

Preetz (vg). Im sozio-kultu-
rellen Zentrum „Tre¡ Preetz“ 
in der Kirchenstraße 12-14 
herrscht wieder volles Pro-
gramm. Am heutigen Freitag, 
12. Juni, findet von 19 bis 21 
Uhr ein stimmungsvoller Kara-
oke-Abend statt, bei dem jeder, 
der Lust hat, zum Mikrofon 
greifen kann. Am Sonnabend, 
13. Juni, folgt um 19 Uhr ein 
Konzert mit der Band „Flat Hill 
Refuge“. Die fünf gestandenen 
Hobbymusiker mit zusammen-
gerechnet über 100 Jahren 

Bühnen- und Banderfahrung 
spielen eine durch raue Lead-
vocals und lebendige Soloein-
lagen geprägte
bunte Mischung aus klassi-
schen Bluessongs und ab-
wechslungsreichen
Eigenkompositionen. Am Frei-
tag, 19. Juni, begrüßt Astrid Fa-
ehling alle Rätselfreunde dann 
wieder zum Quiz-Abend. Von 
19 bis 21 Uhr warten spannen-
de Fragen auf die Gäste. Weite-
re Infos sind online auf www.
tre¡preetz.de zu finden.

Preetz (t). Die Volkshochschu-
le (VHS) Preetz lädt gemeinsam 
mit der Buchhandlung am Markt 
und der Stadtbücherei zu einer 
besonderen Literaturveranstal-
tung ein: Am Dienstag, 30. Juni, 
um 19.30 Uhr liest die Autorin 
Petra Hucke aus ihrem aktuellen 
Roman „Unterwasserblau“ in 
der Mensa der Schulen am Hu-
fenweg 5. Der Eintritt beträgt 15 
Euro.
Mit „Unterwasserblau“ ist der 
Schriftstellerin ein feinfühli-
ger und atmosphärisch dichter 

Roman über Familie, Herkunft 
und die Suche nach dem eige-
nen Platz im Leben gelungen. 
Im Mittelpunkt steht Jessica, 
die während einer Kanutour im 
Spreewald die Nachricht vom 
Tod ihres Vaters erhält. Die Rück-
kehr in ihre Heimat konfrontiert 
sie mit einer Familiengeschichte 
voller unausgesprochener Kon-
flikte, alter Verletzungen und 
verdrängter Erinnerungen. Der 
Roman verbindet Gegenwart 
und Erinnerung zu einem viel-
schichtigen Porträt einer Frau, 

Literarischer Abend mit Petra Hucke

die den Mut findet, sich ihrer 
Geschichte zu stellen.
Petra Hucke, Jahrgang 1978, 
lebt als Autorin und Übersetze-
rin in München. Darüber hinaus 
ist sie Gastgeberin des Podcasts 
„Frauenleben“. Bereits mehrfach 
wurde ihre literarische Arbeit 
ausgezeichnet, unter anderem 
erhielt sie ein Münchner Lite-
raturstipendium. Kritiker loben 

Huckes präzise Sprache und ihre 
Fähigkeit, große Lebensthemen 
mit leisen Tönen und feinem Hu-
mor zu erzählen. 
Die Lesung in der Schusterstadt 
bietet Gelegenheit, Autorin Petra 
Hucke einmal persönlich ken-
nenzulernen, weitere Hinter-
gründe zur Entstehung des Ro-
mans zu erfahren und mit ihr ins 
Gespräch zu kommen.

Die Schriftstellerin Petra Hucke stellt ihr neuestes Buch „Unterwas-
serblau“ in Preetz vor. Foto: Irène Zandel

Schöne Oboenklänge in der 
St.-Petri-Kirche zu Bosau
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HERZLICH         WILLKOMMEN

KOMM ZU UNS INS TEAM

ALS PFLEGEFACHKRAFT M/W/D

Genaueres zur Stellenausschreibung 
und alle Benefits zu Deinem Traumjob 
am Dieksee findest Du hier:
AUGUST-BIER-KLINIK.DE

Wir freuen uns auf Dich!

AUGUST-BIER-KLINIK
Ansprechpartnerin: Alexandra Boldt (Pflegedienstleitung)

Diekseepromenade 7-11
23714 Bad Malente-Gremsmühlen

HIER
BEWERBEN!

 Bezahlung nach TV-L inkl. Betrieblicher Altersvorsorge (VBL)
 Individuelle Arbeitszeitgestaltung und Flexibonus
 Interprofessionelle Zusammenarbeit

Bei uns gestalten Sie P�ege aktiv mit – in einem Team, das sich
unterstützt und Menschlichkeit im Alltag lebt.

Freuen Sie sich auf einen sicheren Arbeitsplatz bei einem
diakonischen Träger, Vergütung nach TV KB, �exible
Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub sowie zusätzliche Leistungen wie
betriebliche Altersvorsorge und Fahrradleasing.

Werden Sie Teil unseres Teams. Senden Sie uns Ihre
Bewerbung an bewerbung.p�ege@landesverein.de.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Janet Brinckmann,
Einrichtungsleitung, Tel. 04342 7874 104.

Im Haus am Cathrinplatz, P�ege & Wohnen Holstein im 
Landesverein gGmbH, stehen Menschen im 
Mittelpunkt – Bewohner*innen ebenso wie Mitarbeitende.

Unsere moderne P�egeeinrichtung mit 79 vollstationären
Plätzen ist geprägt von Nähe, Respekt und einem 
wertschätzenden Miteinander.

Wir suchen engagierte Kolleg*innen als

Zusätzliche Betreuungskraft (m/w/d) | Ref. 1396

Wohnbereichsleitung (m/w/d) | Ref. 1389
Unbefristet | Voll- oder Teilzeit

P�ege mit Herz – mitten in Preetz.

Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein
Daldorfer Straße 2, 24635 Rickling

Die Klinik Buchenholm der Vital-Kliniken GmbH ist eine 
Rehabilitationsklinik für Psychosomatik/Traumatherapie 
und Orthopädie mit 150 Betten in Malente.

Kommen Sie in unser Team als: 

IHR AUFGABENGEBIET:
Sie stellen die Speisenversorgung für Patienten und Mit-
arbeiter sicher und erledigen Einkauf und Annahme der 
für die Küche benötigten Waren. Sie sorgen für eine fach-
gerechte Warenlagerung.  

IHR PROFIL:
• Sie sind gelernter Koch (m/w/d) und haben erste 

Berufserfahrung gesammelt.
• Sie arbeiten gerne im Team und haben Freude am 

Umgang mit Menschen.  

DAS ERWARTET SIE:
• Ein kollegiales und tolles Team!
• Geregelte, aber flexible Arbeitszeiten
• Eine attraktive Vergütung 
• Kostenlose Nutzung von Sportangeboten
• Wir sind Partner von Hansefit und Jobrad und 

bezuschussen das Deutschlandticket.

P Bad Malente

c ab sofort

T Vollzeit

O unbefristet

i vital-kliniken.de

Noch Fragen?
Unsere Küchenleiter 
Herr Volker Fröhlich 

beantwortet sie 
Ihnen gerne. 

Sie erreichen sie unter:

q 04523 987-780

Überzeugt?
Dann senden Sie Ihre 
Bewerbung bitte an:

bewerbung.
buchenholm@

vital-kliniken.de

KOCH (M/W/D) 

www.localjob.de www.localjob.de

Stellenmarkt
Blomenburg · Selent

Wir freuen uns auf dich!

20. Juni | 9:00 - 15:00 Uhr
29. Juni | 14:00 - 19:30 Uhr

Blomenburg Selent
Burgstraße 1 | 24238 Selent

Stationsleitung Pflege
(m/w/d) &

Gesundheits- und
Pflegefachkraft (m/w/d)

Mach dir
ein Bild!

Komm ohne Termin vorbei
und lerne uns kennen.

www.blomenburg.com/karriere

Liebevolle, erfahrene Altenpflegerin
sucht Stelle in der 24-h-Seniorenbe-
treuung. Tel. 0159-01489862

Ausschuss-
sitzungen in 

Preetz
Preetz (vg). Die Preetzer Kom-
munalpolitik kommt nächste 
Woche zu drei Ausschuss-
sitzungen im Ratssaal in der 
Bahnhofstraße 27 zusammen. 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr. 
Am Dienstag, 16. Juni, tagt der 
Ausschuss für Natur und Klima-
schutz. Am Mittwoch, 17. Juni, 
folgt der Ausschuss für Mobili-
tät und Infrastruktur. Hier geht 
es um das Verkehrskonzept für 
die Finnenhaussiedlung und 
den verkehrsberuhigten Be-
reich des Ihlsol. Der Ausschuss 
für Kinder, Jugend, Schule, 
Soziales, Gleichstellung berät 
am Donnerstag, 18. Juni, unter 
anderem über ein Sanierungs-
konzept für den Wasserturm, 
in dem das Jugendzentrum un-
tergebracht ist. Außerdem stellt 
sich der neue Träger der OGTS 
an der Friedrich-Ebert-Schule 
vor.
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Bau- und Siedlungsgenossenschaft
Eutin eG

Immobilienkaufmann /
Bürokaufmann (m/w/d) in Vollzeit

Über uns: Als traditionsreiche Wohnungsgenossenschaft verwal-
ten wir einen Bestand von rund 1.435 Wohnungen im Raum Ost-
holstein und stehen für zuverlässiges, serviceorientiertes Wohnen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen engagierten Immobilienkaufmann bzw. Bürokauf-
mann (m/w/d) in Vollzeit.

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Büro- und Verwaltungstätigkeiten
• Prüfung und Bearbeitung von Rechnungen
• Telefonische Betreuung von Mietern, Dienstleistern 

und Geschäftspartnern
• Erstellung und Bearbeitung von Aufträgen
• Pflege und Aktualisierung von Daten im Verwaltungssystem
• Erstellung von Aushängen und Informationsschreiben

   für unsere Mieter
• Unterstützung der laufenden Verwaltungsprozesse
• Direkte Zusammenarbeit mit und Unterstützung des Leiters 

   der Hausverwaltung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Immobilienkaufmann (m/w/d), 

Bürokaufmann (m/w/d) oder vergleichbare kaufmännische 
   Qualifikation

• Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Word und Excel
• Strukturierte, sorgfältige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Freundliches und sicheres Auftreten am Telefon
• Organisationsgeschick sowie Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:
• Unbefristete Festanstellung in einer wirtschaftlich soliden 

   Wohnungsgenossenschaft
• Geregelte Arbeitszeiten bei einer 37-Stunden-Woche
• Attraktive und pünktliche monatliche Festvergütung
• Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld
• Angenehmes Betriebsklima in einem engagierten Team

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Bau- und Siedlungsgenossenschaft Eutin eG
Ferdinand-Tönnies-Straße 8, 23701 Eutin
E-Mail: info@baugenossenschaft-eutin.de

Quereinsteiger
Konfektionierer
sowie
Maschinen-/Anlagenführer 
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding, Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Das erwartet dich:

> Du beginnst befristet und hast beste Chancen 
auf eine feste Stelle. 

> Motivation zählt, alles andere lernst du bei uns!

> Du bedienst moderne Maschinen und verpackst 
unsere Produkte sorgfältig

> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache 
Qualitätsprüfungen durch

> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende 
(Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Intensive Einarbeitung – du lernst alles, was 
du brauchst, direkt im Team

Attraktives Gehalt mit Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld sowie einer Prämie bei 
erfolgreicher Beendigung der Ausbildung

30 Urlaubstage und zusätzliche Sozialleis-
tungen (z. B. Mittagessen in unserer Kantine 
zum halben Preis, Fahrgeld)

„Hier zählt, wer du bist – nicht, was du schon kannst.“

Stellenmarkt


   


 VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bewirb Dich jetzt:

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Kalübbe • Kühren
• Postfeld • Rastorfer Passau

Stadtradeln:
Neue Touren um die Seen

Plön (t/los). Fahrradfreunde 
sind zu weiteren gemeinsamen 
Stadtradelntouren eingeladen. 
Die Termine fallen auf Dienstag, 
16. Juni, mit Start um 18 Uhr, 
sowie auf Sonnabend, 20. Juni, 
ab 14 Uhr. Diese Radrunde ist 
zugleich die Abschlusstour. 
Tre�punkt ist der Markt vor 
der Plöner Nikolaikirche. Dort 
wird auch entschieden, ob die 
Radtour wetterbedingt abgesagt 

werden muss. Bürgermeiste-
rin Mira Radünzel begleitet die 
Touren in der Regel. So ist auch 
die Möglichkeit zum Austausch 
gegeben. Pausen gibt nach Be-
darf. Das Ziel ist wieder der 
Marktplatz. Die Dienstagsrunde 
führt über Wahlstorf rund um 
den Kleinen Plöner See. Zur Ab-
schlusstour sollen der Vierer See 
und der Suhrer See umrundet 
werden. 

Stellenmarkt

www.localjob.de www.localjob.de
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Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

„Nur das 
Handtuch 
dürfen Sie 
woanders 
kaufen!“

Entdecken Sie 
unsere  

6 All-inclusive
Angebote für clevere 

Teilsanierung!

www.duschplatz- 
komplett.de

Konrad-Zuse-Straße 7 | 24223 Schwentinental
Tel. 04307 8236620 | info@hartz-haustechnik.de 

www.hartz-haustechnik.de

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art
Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 

seit 2010

Ärztin kauft Wohnhaus o. ETW
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

Immobilien

Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein feiert, genauso wie alle an-
deren Vereine, die wohlverdiente 
Sommerpause. Der Blick geht 
nun am kommenden Sonntag auf 
den Start unserer DFB-Auswahl 

bei der WM 2026 in Kanada, 
Mexiko und den USA. Im letz-
ten Test siegte die Nagelsmann-
Elf mit 2:1 beim Co-Gastgeber 
und zeigte eine ansprechende, 
wenn auch noch nicht perfekte 
Leistung. Vorher musste man den 

Verlust von Bayern-Spieler Len-
nart Karl verdauen, der verletzt 
abreiste. Eine klare Schwächung 
und ein Kreativ-Spieler weniger. 
Nun geht es kommenden Sonn-
tag, 14. Juni, ab 19 Uhr gegen 
WM-Neuling Curacao. Hier ist 
die DFB-Elf klarer Favorit und 
alles andere als ein Sieg zum 
Turnierstart wäre eine herbe 
Enttäuschung. Aufhorchen ließ 
dann der zweite Gegner der 
Deutschen, die Elfenbeinküste, 
die Mitfavorit Frankreich in der 
Vorbereitung mit 2:1 besiegen 
konnte. Ein klares Statement der 
Afrikaner und ein Weckruf für 
den DFB. Hier wird sich dann 
zum Start der Kieler Woche am 
Samstag, den 20. Juni um 22 
Uhr zeigen, wer die Punkte be-
kommt. Aber auch vor dem Start 
der „Kieler Feiertage“ wird es 
Public Viewing geben. Das Bay-
ernzelt hat dann bereits geö�net 
und auch die Kieler Forstbaum-
schule oder die Bar Cultura am 
Südriedhof zeigen alle Spiele der 
Deutschen Nationalmannschaft. 
Viele Spielerwechsel in der 
Oberliga
Auch wenn sich bei der KSV 
Holstein in Sachen Neuver-
pflichtungen noch wenig bis gar 
nichts getan hat, so war man in 

Deutschland startet am Sonntag in die WM
Holstein 2, Kilia und Türkspor mit den ersten Neuverpflichtungen

anderen Ligen 
schon viel weiter. 
Hier die aktuel-
len Transfers aus 
der Flens Ober-
liga: Die Jungs-
törche der KSV 
Holstein gaben 
Laurynas Kulikas 
ab. Der 32-jäh-
rige langjährige 
Stürmer wollte 
kürzertreten und 
wird sich dem 
TSV Kronsha-
gen anschließen. 
Neu im Kader 
sind neben Rene 
Guder (31, Mit-
telfeld), der von 
Weiche Flensburg zurück nach 
Projensdorf gefunden hat, aktu-
ell die drei U19-Kicker Henrik 
Westphal und Kevin Hahn (beide 
19 Jahre alt und im Mittelfeld zu 
Hause), sowie der 18 Jahre alte 
Linksaußen Younes Zöllner. An 
der Seitenlinie wird ab Sommer 
für Willi Weiße nun Freddy Kaps 
stehen. Der Neu-Trainer kommt 
von der U19 der Störche. Bei 
Ex-Meister Kilia hat es bereits 
mehrere Wechsel gegeben. Hier 
haben Julius Alt (28, Mittelfeld) 
und Jeppe Waschko (23, Vertei-
digung, beide zu Inter Türkspor 
Kiel), Justus Kaack/Philipp Spohn/
Pelle Kieker (alle unbekannt), 
Florian Foit (Karriereende), sowie 
Joshua Nwokoma (zu Weiche 
Flensburg), bis dato den Verein 

vom Hasseldieksdammer Weg 
verlassen. Neu dabei sind: Selim 
Cetintürk (19, Eidertal/Molfsee), 
Hussein Sharba, ein 26 Jahre al-
ter Linksaußen, der aus Eutin von 
08 an die Förde kommt und Mar-
cel Freund (22 aus Oldenburg). 
Absteiger Inter Türkspor hat sich 
weiter mit Adrian Jasari vom 
Nachbarn Comet verstärken kön-
nen und auch Youssef Bouzoumi-
ta kommt vom PSV Neumünster 
ans Kieler Ostufer. Der 28 Jahre 
alte Kicker ist ein klassischer Mit-
telstürmer.  icht mehr im Verein 
bei Türkspor sind Pascal Polonski, 
den es zu den Polizisten nach 
Neumünster zog, Marvin Renner, 
der zum Gettorfer SC geht und 
Stürmer Ben Lipfert, der künftig 
in Eidertal seine Stiefel schnüren 

In Projensdorf wird an einer neuen U23 gefeilt.

Darf sich auf München im Pokal 
freuen: Timon Weiner. 

Fotos: Freitag



Europa sah es wesentlich 
besser aus. Hier lief man 
ungeschlagen durch die 
Gruppenphase, besiegte 
die SG Flensburg und die 
Franzosen aus Montpel-
lier gleich zweimal und 
zog ins Finale der Euro 
League ein. Dort ist eine 
Niederlage gegen die MT 
Melsungen im Kampf um 
die Champions League 
zwar mehr als ärgerlich, 
aber nicht sensationell. 
Nun muss man bis Juli ho­en, 
eine „wild-card“ von der EHF zu 
erhalten, um doch noch am euro-
päischen Wettbewerb teilnehmen 
zu können. Dies erscheint aber 
relativ unwahrscheinlich. Die An-

hänger hat man nach dieser Spiel-
zeit aber erst einmal verprellt. 
Liest man die Gazetten, so fasst 
der eine oder andere Anhänger 
erst einmal eine „THW-Pause“ ins 
Auge.
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

iPad Pro
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de
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Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Achtung liebe Holsteiner!!!
Auktionshaus Holstein kauft Pelze, Schallplatten, 
Porzellan, Kristalle, Bücher, Puppen, Näh/-
Schreibmasch., Abendkleider, Handtaschen, Zinn, 
Gobelin, Tischdecken, Bestecke & Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten!

Frau Thormann 0155-66497591

HolzArt
Holz- und Tischlerarbeiten innen 

und außen am Haus. Repara-
turen, Neubau, Umbau. Raum 

Schönberg, Kiel, Plön, Fehmarn 
& mehr. Kurzfristig & kompetent.
Telefon: 0171 / 6 24 29 26

Kaufe alles aus
Großmutters Zeiten:

Fotoapparate, Briefmarken
& Bücher

Tel. 0157- 581 400 52

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Kaufe
Schallplatten Sammlungen

Rock & Pop, Hardrock, HeavyMetal, Punk
0173-8216308

Ich kaufe alten Trödel, Zinn, Gold, 
Schmuck, Telefon: 0177-3654170

A C H T U N G !

ALTES GEGEN 
BARES

für Silberbesteck, Zinn, Musikinstrumente, 
Münzen, Bronzefiguren, Luxus-Uhren, 

Porzellan, Gemälde, alte Möbel, Kameras, 
Objektive, Wanduhren, Schmuck, 
Eisenbahnen, alte Modellschiffe, 

Briefmarken, Tonbandgeräte
0160 / 551 86 51

Honda Goldwing GL 1100, 90 PS,
TÜV, startklar, wg. Erkrankung,
1.900,- € VB. Tel. 0163-4259163

Havaneserwelpe, 3 Monate, nicht-
haarend, liebevoll in unserer Fami-
lie mit Kindern aufgezogen, Papie-
re und Gesundheitszeugnis, 1490,-
€ Tel. 0152-53335758

Wer nimmt meinen kl. Motorroller mit
von Malente nach Berlin? Gegen
Bezahlung! 88 kg, L: 2 m B 0,6 m.
Tel. 0176-47165581

PKW Stellplatz in Preetz Max-
Planck-Straße Ecke Otto-Hahn-
Straße zu vermieten. Tel. 0160-
90930408

Kleinanzeigen

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

wird. Einen neuen Job hat auch 
Marcel Rapp. Der ehemalige 
Trainer der KSV Holstein, der von 
2021 bis 2026 am Mühlenweg 
arbeitete, wird neuer Chef beim 
FC St. Pauli. Damit kehrt er in der 
neuen Zweitligaserie 2026/27 an 
die Förde zurück. Eine brisante 
Konstellation, da das Verhält-
nis beider Vereine auf Fanebene 
nicht das Beste ist. Man darf ge-
spannt sein, wie der in Kiel sehr 

beliebte Coach empfangen wird. 
Das tut sich in den anderen Ligen
Ein kurzer Blick auf die Verbands-
liga: Dort hat der Heikendorfer 
SV den Aufstieg in die Landesli-
ga gescha­t. Nach der Auftakt-
Niederlage gegen den TSV Hei-
ligenstedten (2:3) siegten die 
„Schwarz-Weißen“ gegen den 
TSB Flensburg 2 und den Türki-
schen SV aus Lübeck jeweils mit 
3:1. Damit nimmt der HSV den 

Platz des SVE Comet Kiel ein, 
der nach nur einem Jahr zurück 
in den Verband muss. Weiter in 
der Landesliga dabei sind Rot 
Schwarz Kiel und der TSV Klaus-
dorf. Für den DFB-Pokal wurde 
vergangene Woche wurde die 
erste Runde ausgelost. Die KSV 
Holstein muss Anfang August 
zum TSV 1860 München. Ein Los 
nicht ohne Brisanz. In der Spiel-
zeit 2014/15 war man in den Auf-

stiegsspielen zur 2. Bundesliga in 
der 91. Minute mit 1:2 an den 
Münchnern gescheitert. Diese 
mussten die 3. Liga als Zwangs-
absteiger verlassen, da der Verein 
keine Lizenz erhielt. Vor einem 
Jahr war Ex-Keeper Thomas Däh-
ne in den Süden zurückgegan-
gen. Auch seine Zukunft ist unsi-
cher. Das Top-Los, den FC Bayern 
München, zog Zweitligaaufstei-
ger VfL Osnabrück.

Heimpleite nach Horrorsaison
Der THW unterliegt auch Lemgo und enttäuscht weiter

Kreis Plön (dif). Mit der Partie 
daheim gegen Lemgo-Lippe und 
einem 31:34 (15:16) hat der THW 
Kiel die Handballserie 2025/26 
auf Ligaplatz sechs beendet und 
seinen treuen Anhängern die 
nächste Enttäuschung bereitet. 
Hier ein kurzer Rückblick und 
eine erste Bewertung der Zebra-
Leistungen: Für die Resultate in 
der Bundesliga bleibt nur Note 4 
für die Jungs von Trainer Filip Ji-
cha. Dort wo andere Mannschaf-
ten jubeln würden, ist bei einem 
Verein wie dem THW Kiel und 
dessen Ansprüchen Enttäuschung 
pur angesagt. Rang sechs, wo 
man über diesem Wettbewerb 
doch wieder in die Champions-
League wollte, ist eindeutig zu 

wenig. Darüber lassen auch gute 
Spiele, wie gegen den souverä-
nen Meister SC Magdeburg, nicht 
hinwegtäuschen. Unerklärliche 
Niederlagen, teilweise gegen Ver-
eine, die tief unten in der Tabelle 
stehen, waren einfach zu oft an 
der Tagesordnung. Das ließ auch 
das Fanlager rumoren und in den 
Gazetten gab es nicht nur Kritik, 
sondern auch Forderungen an ei-
nen Trainerwechsel. Diesen gab 
es in Kiel nicht. 
Im Sommer muss man sich zusam-
mensetzen und überlegen, ob der 
aktuelle Kader gut genug ist, um 
in die Phalanx der Konkurrenten 
aus Berlin, Magdeburg, Flensburg 
und nun auch Gummersbach und 
Lemgo eingreifen zu können. In 

Horrorszenario: Halbleere Halle in Kiel?                       
Foto: Freitag
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Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. (04521) 7011-0
Fax (04521) 7011-33
www.der-reporter.info
E-Mail: info @der-reporter.info

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
mittwochs 16 Uhr!

Fehmarnsches Tageblatt
BURG-VERLAG GmbH & Co KG
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
www.burg-verlag.info

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Geschäftsführer: Dr. Dirk Ippen, Stefan Reich
Anzeigen:  Henrike Junge, Tim Dreyer,   

Torge Klinker (Ltg.),
Daniela Reich, Lucie Grünwald

 anzeigen@der-reporter.info
Redaktion: Lotta Schneider, Volker Graap

Andreas Höppner (V.i.S.d.P.)
 redaktion@der-reporter.info
Auflage:          26.500 Exemplare
Vertrieb: der reporter,

Lübecker Straße 12, 23701 Eutin  
Tel. 04521 - 701120
Tel. 04521 - 701129

 vertrieb@burg-verlag.info
Druck:  Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG
  Hanns-Hoerbiger-Str. 6

29664 Walsrode

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Unsere Partner: 
»der reporter« Neustadt, BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0
»der reporter« Timmendorfer Strand
Verlag: PM-Druck, Tel. (0 45 03) 21 40, 
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen
Stüben-Verlag-Werbung,
Tel. (0 43 71) 8 62 70
»der reporter« Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0 43 61) 62011-0
»nord reporter« Kühlungsborn 
nord reporter Klaus Koch e.K.,
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer«, Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0800 ) 4 54 01 11, Fax (0 43 61) 62011-44
»DER KURIER am Wochenende»
Burg Verlag GmbH & Co. KG
Tel.: (0 43 61) 62011-0

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste 
01/2026 gültig.
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kkostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen. 
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Fehmarn

Burg

Neukirchen

Heringsdorf

Grube

Dahme

Kellenhusen

Grömitz

Neustadt

Heiligenhafen

Hohwacht

Schönberg

Selent

Selenter See
Lütjenburg

Plön

Plöner See

Malente
Kellersee

Eutin

Haffkrug

Scharbeutz

Timmendorfer Strand

Travemünde

Ahrensbök

Lübeck

Hansühn

Sierksdorf

Oldenburg

Bad Schwartau

Schönwalde

Lensahn

Süsel

Großenbrode

Harmsdorf
Damlos
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Au�agenstärkster Verbund 

selbstständiger Wochenblätter 

in Ostholstein und Plön .  

Gesamtau�age 
über 225.000 Exemplare

Erscheinungsgebiete der einzelnen Ausgaben
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der reporter FehmarnProbsteerder reporter Eutinder reporter  Plön / Preetz
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Plön:
• Gold & Silber Ankauf Flyer
• Pelz & Goldankauf Goman

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
LÜTJENBURG

Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmu-
seum, Nienthal 7
Infos www.eiszeitmuseum.de oder 
04381-415210.
Turmhügelburg, Nienthal 10
Öffnungszeiten: Bis Oktober 
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr, 
Montag geschlossen.

PLÖN
Kreismuseum Plön, Johannisstr. 1
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Kunstverein Schwimmhalle Schloss 
Plön
21. Juni bis 26. Juli: Köpfe – Köpfe, 
Portraits, Zeichnungen und Medail-
len von Manfred Sihle-Wissel
Vernissage am 21. Juni um 13 Uhr.
Finissage am 26. Juli um 18 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14 bis 17 Uhr. Sonntag von 
11.30 bis 18 Uhr.
Museum des Kreises Plön, Johan-
nisstraße 1:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:
Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- 
und Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 26. Juli: Norddeutsche Bauern-
häuser und Fachwerk
8. August bis 14. November: Sonder-
ausstellung „Hitchcock lässt grüßen“
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.
Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Donnerstag von 10 
bis 13 und 14 bis 19 Uhr sowie 
Samstag von 10 bis 13 Uhr. Mitt-
woch geschlossen.

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V., Hof 1
(Anfahrt über Preetz/Schellhorn/Wie-
len sehr gut möglich)
14. Juni bis 15. November:  Noth-
durft und Diez Malerei und Kon-
zeptkunst am Seeweg.
Vernissage am 14. Juni um 15 Uhr.
Außerhalb der Führungstermine nur 
nach telefonischer Absprache unter 
0151-46564999

FEIERN UND FESTE
PLÖN

18.06.2026 20:00
Bootshafenkonzert, Bootshafen

WITTMOLDT

13.06.2026 15:00
Dor�est an der Badestelle

13.06.2026 18:30
All Blues - ganz pur, Walter von 
Bülow aus Hamburg, Gut Wittmoldt

FLOHMARKT
ASCHEBERG

13.06.2026 09:00
Straßenflohmarkt, Neue Heimat/
Finnhaussiedlung

GREBIN

13.06.2026 09:00
Mühlenbergring Flohmarkt

FREIZEIT
LÜTJENBURG

13.06.2026 19:00
Freiluftandacht auf der 
Turmhügelburg mit musikalischer 
Begleitung, Nienthal 10

PLÖN

12.06.2026 14:30
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891

14.06.2026 11:00
Picknick im Plöner Schlossgarten

14.06.2026 15:30
Als wäre es leicht, Filmreihe 
der Arbeitsgemeinschaft der 
Gleichstellungsbeauftragten im Kreis 
Plön, Astra Filmtheater

15.06.2026 17:00
Sprechstunde des Bürgervorstehers 
Thure Koll, Rathaus

16.06.2026 18:00
StadtRadeln über Wittmoldt, Tre�: 
Marktplatz

17.06.2026 18:30
Lesekreis, Krabbe 17, liest für 
Erwachsene, Stadtbücherei

18.06.2026 11:00
Plön zum Anbeißen. Kulinarische 
Tour, Tre�: Tourist-Info, Bahnhof

18.06.2026 15:00
Plön zum Anbeißen. Kulinarische 
Tour, Tre�: Tourist-Info, Bahnhof

19.06.2026 14:30
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891

19.06.2026 15:00
Blutspendeaktion in der Aula der 
Schule am Schi�sthal, Am Schi�sthal 
13

PREETZ

12.06.2026 15:00
Tre�punkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814

13.06.2026 14:00
Ö�nungszeiten des Reparaturcafé 
in der Mensa in den Schulen am 
Hufenweg.

16.06.2026 14:00
Die Ö�nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

17.06.2026 14:00
Die Ö�nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

18.06.2026 14:00
Die Ö�nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

19.06.2026 15:00
Tre�punkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

14.06.2026 11:30 - 13:00
Führung auf der Turmhügelburg. Der 
Tre� ist am Eingang des Museums.

14.06.2026 11:30
Burgführung in der Turmhügelburg 
Lütjenburg, Nienthal 10

17.06.2026 15:00 - 16:00
Führung auf der Turmhügelburg. 
Tre� ist am Eingang des Museums.

PLÖN

13.06.2026 11:00 - 12:30
Stadtführung, Tre�: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5

13.06.2026 16:00
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich

13.06.2026 17:30
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich

14.06.2026 14:30
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich

14.06.2026 15:00
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.

14.06.2026 16:00
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich

14.06.2026 17:30
Schlossführung, Anmeldung unter 
04522-8010 erforderlich

15.06.2026 11:00 - 12:30
Stadtführung, Tre�: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5

17.06.2026 15:00 - 15:45
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.

17.06.2026 20:00
Abendrundgang - Plöner Twieten, 
Tre�: Schwentinebrücke

18.06.2026 19:30
Paddel-Safari mit Fischbrötchen, 
Tre�: Schwentine-Infozentrum

KOMMUNALPOLITIK
PLÖN

15.06.2026 19:00
Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadt Plön, Aula am Schi�sthal, Am 
Schi�sthal 10

MÄRKTE
PLÖN

12.06.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

16.06.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

FEIERN UND FESTE FREIZEIT
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19.06.2026 08:00 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

RAT UND SELBSTHILFE
PLÖN

14.06.2026 14:00 
Trauerwanderung mit dem Treffpunkt 
vor dem Dana Seniorenheim in der 
Fünf-Seen-Allee 2.

16.06.2026 10:00 
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

16.06.2026 18:30 
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Mensch mit Depressionen. Infos 
unter 01575-7936258

17.06.2026 10:00 
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

18.06.2026 10:00 
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

PREETZ

15.06.2026 20:00 
Treffen der Selbsthilfegruppe Blaues 
Kreuz in der evangelischen Kirche. 
Offen für alle Süchte, besonders für 
die Volksdroge Alkohol, Kirchplatz 
10. Infos unter 04383-517966.

16.06.2026 19:00 
Das Treffen der Anonymen 
Alkoholiker findet in der 
Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-
Straße 2, statt. Infos unter 01573-
5510673

16.06.2026 19:00 
Das Treffen der Selbsthilfegruppe 
für Angehörige psychisch kranker 
Kinder findet im Speicher am 
Feldmannplatz statt.

17.06.2026 10:00 
Sprechzeit der Behördenlotsen, Haus 
der Diakonie, Am Alten Amtsgericht 
5. Infos unter 04342-71730

17.06.2026 18:00 
Treffen der Selbsthilfegruppe, Das 
Blaue Kreuz in der evangelischen 
Kirche, zur MPU-Vorbereitung 
bei suchtmittelbedingten 
Führerscheinverlust, Kirchplatz 10. 
Infos unter 0176-31511204

17.06.2026 19:00 
Austauschgruppe für Kriegsenkel, 
Infos unter 0179-5114021. www.
zmg-preetz.de

SCHELLHORN

18.06.2026 19:30 
Treffen der Blauen Kreuz Gruppe 
(BKE), Selbsthilfegruppe - offen 
für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge Alkohol im Nikodemuns-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7. Infos unter 0174-424859

VEREINE
BREDENEEK

15.06.2026 17:00 
Erkenntniskreis Vernetztes Denken, 
Bürgerschloss

17.06.2026 17:00 
Bredeneeker Salon, Bürgerschloss

PLÖN

16.06.2026 18:30 
Übungsabend des Shanty-Chores 
Windjammer Plön e.V. im Strand-
haus, Fegetasche 98. Infos unter 
04526-1254

16.06.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Chorprobe Gemischter 
Chor Plön in der Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule, Am Schiffsthal 7.

WANKENDORF

16.06.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Orchesterprobe des 
Blasorchester TSV Wankendorf. Infos 
unter 0176-54097913

VORTRÄGE
PREETZ

16.06.2026 19:00 
Was denkt der Ball, Lesung mit 
Oliver Lück, Mensa am Hufenweg

MÄRKTE RAT UND SELBSTHILFE

Leseaktion mit Kuh-Kino zu Lieselottes Geburtstag
Plön (los). Eine Kuh wie aus 
dem Bilderbuch. In der Tat, da-
her kennt fast jedes Kind die 
Lieselotte und mancher junge 
Erwachsene dürfte sich bei ih-
rem Namen auf seine ersten 
Begegnungen mit ihm erinnert 
fühlen. Sie ist eine liebenswerte 
und beliebte Figur aus der Feder 
von Kinderbuchautor Alexander 
Steffensmeier. Jetzt feiert das fa-
mose Rind seinen zwanzigsten 
Geburtstag.
Gaby Janssen, die Leiterin der 
Stadtbücherei Plön, hat dieses 
feierliche Ereignis als Spielball 
aufgegriffen. 
Und so sind Kinder ab vier Jah-
ren eingeladen, Lieselottes Ge-
burtstag mit einem fröhlichen 

Bilderbuchkino, mit Malen und 
Spielen, am Dienstag, 23. Juni, in 
den Büchereiräumen der Krabbe 
17 zu begehen. Natürlich steht 
das Geburtstagskind Lieselotte 
dabei im Mittelpunkt. Alle dürfen 
das temperamentvolle Tier bei 
dieser Aktion hochleben lassen 
und sich auf eine abenteuerliche 
Geschichte mit vielen bunten 
Bildern freuen. Auf ein Kuh-Kino 
eben.
Die besondere Aktion ist ein kos-
tenfreies Angebot für Kinder und 
ihre Begleitung und beginnt um 
15.30 Uhr in den Büchereiräu-
men. Für die Teilnahme ist aus 
Gründen der besseren Planbar-
keit eine Anmeldung unter Tele-
fon 04522-505400 erforderlich.

Kultur in ländlichen Räumen stärken: 

Jetzt als Kulturknotenpunkt 
bewerben 

Kiel (t).  Das Land setzt seine 
Förderung von Kulturknoten-
punkten in den Jahren 2027 bis 
2031 fort. Einrichtungen in drei 
Regionen Schleswig-Holsteins 
können sich ab sofort bewerben. 
Kulturknotenpunkte sind zentra-
le Anlaufstellen für die Kultur-
szene in ländlichen Räumen. Sie 
vernetzen Akteurinnen und Ak-
teure, unterstützen Projekte und 
Kooperationen, machen kultu-
relle Angebote sichtbar und stär-
ken die kulturelle Teilhabe und 
Vielfalt. 2027 bis 2031 sollen 
auch Kulturknotenpunkte in den 
Kreisen Plön und Ostholstein 
(Ost) gefördert werden. Das Land 
unterstützt die ausgewählten 
Träger über fünf Jahre mit bis zu 
40.000 Euro jährlich. Neben der 
finanziellen Förderung profitie-
ren sie von einem landesweiten 
Verbund, fachlichem Austausch 

und enger Zusammenarbeit mit 
der Kulturabteilung des Ministe-
riums. Gesucht werden engagier-
te Einrichtungen mit Sitz in einer 
der ausgeschriebenen Regionen. 
Sie sollten über ein kulturelles 
Profil verfügen, regional vernetzt 
sein und die Kulturszene vor Ort 
aktiv weiterentwickeln wollen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 
30. Juni 2026. Alle Informatio-
nen zur Ausschreibung und den 
Antrag finden Interessierte auf 
www.schleswig-holstein.de/DE/
fachinhalte/K/kulturpolitik/kul-
turknotenpunkte  

Zusammen Lieselottes Geburtstag feiern: Die Leiterin der Stadtbü-
cherei Gaby Janssen lädt Kinder ab vier Jahren zu einem spannenden 
Bilderbuchkino mit Spielaktionen ein. � Foto Lotta Schneider

Gemütliche Landfrauen-
Radtour um den Plöner See

Ascheberg (t). Am Freitag, den 
19. Juni 2026 laden die Land-
Frauen aus Ascheberg und Um-
gebung alle Frauen zu einer 
Ganztagesradtour ein. Geplant 
ist, den Plöner See gegen den 
Uhrzeigersinn zu umrunden. 
Die Gruppe, die um 9.30 Uhr in 
Ascheberg an der Michaeliskir-
che startet, trifft um 10 Uhr an 
der öffentlichen Badestelle in 
Dersau weitere Mitradlerinnen. 

Gemeinsam geht es dann mit 
Zwischenstopps zur Mittags-
einkehr nach Bosau. Auf dem 
Rückweg gibt es in Plön Kaffee 
oder Eis. Ihre Verzehrkosten 
zahlt jede Teilnehmerin selbst. 
Das Tragen eines Fahrradhelms 
ist Voraussetzung für die Teil-
nahme. Anmeldungen müssen 
bis Montag, 15. Juni, bei Susan-
ne Petersen telefonisch unter 
04526 – 9073633 erfolgt sein.  
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Ein schönes harmonisches und
reich beschenktes Fest,

anlässlich unserer Eisernen Hochzeit,
wurde uns beschert.

Dafür danken wir allen Beteiligten recht herzlich

Thea und Gerd Sell
Sophienhof im Juni 2026

Familienanzeigen

HOHWACHT
14.06.2026 11:00
Regionalgottesdienst in der 
Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Hohwacht auf der 
Flunder

KIRCHNÜCHEL
14.06.2026 11:00
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Kirchnüchel in der St.-Marien-Kirche

LÜTJENBURG
14.06.2026 09:00
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg
14.06.2026 09:30
Gottesdienst in der Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Lütjenburg in der 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17. 
Infos auf www.efg-luetjenburg.de
14.06.2026 10:00
Gottesdienst Jehovas Zeugen 
Lütjenburg, Am Hopfenhof 9.
18.06.2026 19:00
Gottesdienst, Jehovas Zeugen 
Lütjenburg, Am Hopfenhof 9

NIEDERKLEVEEZ
14.06.2026 09:30
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Plön 
in Niederkleevez

PLÖN
13.06.2026 17:30
Gottesdienst bei der Katholischen 
Gemeinde St. Antonius von Padua in 
der Brückenstraße 15.
14.06.2026 11:00
Gottesdienst - parallel dazu 
Kindergottesdienst, Gemeinschaft 
in der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2.
14.06.2026 11:00
Gottesdienst mit anschließender 
Fahrradtour durch die Gemeinde 
bis Lebrade in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Plön, 
Nikolaikirche
16.06.2026 17:00
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
12-14 Jahre, Gemeinschaft in 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 
Findet nicht in den Ferien statt!
16.06.2026 19:15
Bibelgespräch in der Gemeinschaft 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 
Findet nicht in den Ferien statt!

17.06.2026 17:30
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
von 11-12 Jahren in der 
Gemeinschaft in der Evangelischen 
Kirche im Gemeindehaus, 
Ulmenstraße 2. Der Termin findet 
nicht in den Ferien statt!
18.06.2026 19:00
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
ab 14 Jahren in der Gemeinschaft 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. Der 
Termin findet nicht in den Ferien 
statt.

PREETZ
12.06.2026 15:30
Frauengesprächskreis-Sommerausflug 
in der Preetzer Kaffeestube, Lange 
Brückstraße, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Preetz
12.06.2026 19:00
Gildegottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Preetz, Klosterkirche
12.06.2026 19:00
Spieleabend des Verein Leben 
auf der Glindskoppel e.V. in der 
Bodelschwingh-Kirche, Evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Preetz
13.06.2026 11:30
Marktmusik mit der Pianistin 
Julia Rinderle in der Evengelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Preetz 
in der Stadtkirche
13.06.2026 18:00
Wochenschlussandacht nach 
Taize, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Preetz, 
Stadtkirche/Kleine Kirche
14.06.2026 
Gottesdienst in der Leuchtfeuer-
Gemeinde
14.06.2026 09:30
Predigtgottesdienst in der 
Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz, 
Stadtkirche/Kleine Kirche
14.06.2026 10:00
Gottesdienst Jehovas Zeugen in der 
Lindenstraße 45.
14.06.2026 10:00
Predigtgottesdienst in der 
Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz in der 
Klosterkirche/Winterkirche
14.06.2026 11:15
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser im 
Hufenweg 19.

Kirchliche Nachrichten
PLÖN

15.06.2026 10:30
Seniorengymnastik mit Frau von 
Klinggräff in der Evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde Preetz im 
Gemeindehaus an der Stadtkirche
16.06.2026 14:00
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
16.06.2026 19:00
Das Treffen der Anonymen Alkoho-
liker findet in der Bodelschwingh-
Kirche, Max-Planck-Straße 2, statt. 
Infos unter 01573-5510673

PREETZ
17.06.2026 14:00
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
18.06.2026 14:00
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
18.06.2026 18:30
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser
18.06.2026 19:00
Gottesdienst Jehovas Zeugen

PREETZ

Ascheberger Landfrauen laden 
zum Kurs „Letzte Hilfe“ ein

Dörnick (t). Die LandFrauen aus 
Ascheberg und Umgebung laden 
am Mittwoch, 24. Juni, zu einer 
„Letzte Hilfe“- Fortbildung ein. 
Die vierstündige Ausbildung mit 
vier Modulen von je 45 Minuten 
leiten die zertifizierten Letzte-Hilfe-
Kursleiterinnen Silke Eckeberg und 
Sabine Grein. Der Kurs beginnt um 
14 Uhr im Dörpshus Dörnick, An 
der Schwentine 32a. Thematisiert 
werden unter anderem typische 
Beschwerden im Sterbeprozess 
und Möglichkeiten, diese zu lin-

dern, sowie Fragen um Abschied 
und Vorsorge. 
Landfrauen zahlen eine Teilnah-
megebühr von 10 Euro, Nicht-
Landfrauen 15 Euro. Enthalten sind 
darin auch Tee, Ka¦ee und Gebäck. 
Außerdem können die Teilnehmer 
für die Hospizinitiative Eutin e.V. 
etwas spenden. 
Die erforderliche Anmeldung muss 
bis Donnerstag, 18. Juni, erfolgt 
sein, per E-Mail an Silke.Eckeberg@
googlemail.com oder telefonisch 
unter 04526 – 8775. 

Ausbildung zu ehrenamtlichen 
Sterbebegleitern

Preetz (t). Der Hospizverein 
Preetz bietet eine Ausbildung 
zum ehrenamtlichen Sterbebe-
gleiter an. Besonders aus den 
Bereichen Plön und Lütjenburg 
wünscht sich der Hospizverein, 
der für den Kreis Plön zuständig 
ist, Unterstützung von ehren-
amtlichen Begleitern im Sterbe-
kontext. Ein Informationsabend 
über diese Ausbildung findet am 
Donnerstag, 26. November, um 
18 Uhr in im Pflegeheim „Haus 
am Klostergarten“, Klosterstraße, 

in Preetz statt. Bei Fragen dazu 
können sich Interessierte auch 
gern telefonisch unter 04342-
7889640 oder per E-Mail an 
info@hospizverein-preetz.de an 
den Hospizverein wenden. Falls 
sich bereits zum jetzigen Zeit-
punkt jemand Unterstützung in 
der Begleitung seines Angehö-
rigen wünscht, sollte man sich 
nicht scheuen und sich einfach 
unter den genannten Kontakt-
möglichkeiten mit den Hospiz-
lern in Verbindung setzen.
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4,80

* 27. November 1937        † 7. Juni 2026

Susanne und Wolfgang

Regina und Hans mit Lukas und Hanna

Holger und Manuela mit Tom

Dein Leben voller Tatkraft und handwerklichem Können ist zu Ende gegangen.

Du bist nicht mehr dort, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 18. Juni 2026, um 13.30 Uhr von 
der Friedhofskapelle in Preetz aus statt.

Helmut Kohnke

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine 
Spende für die Klinikclowns auf das Konto DE75 2105 0170 1400 1352 22 des 
"UKSH WsG e. V." mit dem Vermerk FW20005, KI: Clowns / Helmut Kohnke.

Traueranzeigen

Fußball-WM 2026
Drei Länder – drei Rezepte – ein Menü

Die DFB-Elf ist gut gelandet, 
im TV und im Stream laufen 
Fußball-Dokus und der Anpfi �  
für die WM 2026 ist am Don-
nerstag erfolgt. Dazu passend 
kommt hier der zweite Gang für 
ein WM-Menü, das die Küche 
der Gastgeberländer zelebriert. 

Gastgeberland USA: 
Bu� alo Chicken Wings

Vergessen Sie alles, was Sie über 
KFC und seine Hot Wings wis-
sen. Zwar haben die knackig-
knusprig panierten und frittier-
ten Wings durchaus ihren Reiz, 
das originale, klassische Rezept 
schmeckt aber vollkommen an-
ders und – wie wir fi nden – ent-
schieden besser. Auch die Bei-
lagen sind andere und spielen 
im Original eine entscheidende 
Rolle. „Echte“ Chicken Wings 
sind außerdem wirklich leicht 
selber gemacht.
Für die Wings (vier Portionen):

2,2 Kilogramm Chicken Wings
240 Gramm Weizenmehl Type 
550
1 TL Cayennepfe� er
1 TL Paprikapulver edelsüß
2 TL Salz
Für den Blaukäse Dip:
240 Gramm Blauschimmelkäse
240 Gramm Griechischer Jo-
ghurt
Für die Bu� alo Soße:
300 Milliliter Chilisoße (z.B. Sr-
iracha)
240 Gramm Butter ungesalzen
3 EL Weißweinessig

2 TL Worcestersoße
1 TL Cayennepfe� er
1 TL Knoblauchgranulat
nach Belieben Salz
Für die Beilage:
4 Stangen Staudensellerie

Zubereitung 

1. Die Chicken Wings im Ge-
lenk teilen und die dünne Flü-
gelspitze entfernen.

2. Mehl, Paprikapulver, Ca-
yennepfe� er und Salz in einer 
Schüssel gut vermischen. Die 
Wings rundum darin wenden, 
bis sie gleichmäßig umhüllt 
sind, überschüssiges Mehl 
leicht abklopfen. 
Anschließend mindestens 90 
Minuten im Kühlschrank ru-
hen lassen – das sorgt für eine 
besonders knusprige Hülle.

3. Für den Dip den Blauschim-
melkäse von der Rinde befrei-
en, klein schneiden und mit 
dem Joghurt in einer Schüssel 

cremig verrühren oder fein 
pürieren. Nach Geschmack 
abschmecken.

4. Die gekühlten Wings porti-
onsweise bei etwa 180 °C in 
heißem Fett rund 15 Minuten 
goldbraun ausbacken. Da-
nach auf Küchenpapier ab-
tropfen lassen.

5. Für die Sauce die Butter bei 
mittlerer Hitze schmelzen, 
Chilisoße, Essig, Worcester-
soße und Gewürze einrühren. 
Sobald die Butter leicht auf-
blubbert, vom Herd ziehen 
und alles gut vermischen.

6. Den Sellerie längs halbieren 
und in etwa 10 Zentimeter 
lange Sticks schneiden.

7. Die Wings entweder direkt 
mit der Sauce vermengen 
oder separat dazu servieren. 
Mit Blue-Cheese-Dip und 
Selleriesticks anrichten und 
genießen.

Sommerferienprogramm für 
Plön steht online

Plön (t). Das Sommerferien-
programm der Stadt Plön ist da: 
Anmeldungen können noch bis 
zum 24. Juni 2026 über den 
Link http://www.unser-ferien-
programm.de/ploen/index.php 
erfolgen. Auskünfte erteilt das 
Jugendzentrum, telefonisch unter 
04522 – 3695.
Das Programm wurde von der 
Stadtjugendpfl ege mit Plöner 
Vereinen erstellt. Neben Klas-
sikern wie Wasserski oder Spie-
leolympiade stehen ein Ausfl ug 
nach Berlin, Wattwandern in Bü-
sum und das Zuschauen bei ei-

ner TV-Küchenschlacht auf dem 
Programm. 
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DANKE  für Umarmungen, liebe Worte, Karten, Anrufe, 
 WhatsApps, Besuche.
DANKE  an unsere Freunde, die immer für uns da waren. 
DANKE  an alle, die durch ihr Kommen zur Trauerfeier ihre 
 Wertschätzung Jens gegenüber gezeigt haben.
DANKE  an Herrn von Westerholt für die einfühlsamen Worte.
DANKE  an das Bestattungsinstitut Busch für die Begleitung in 
 dieser schweren Zeit. 
DANKE  für die großzügigen Spenden an die Klinikcläune.
DANKE  an alle, die mit uns geweint und geho�   haben.

Jens Galle
             * 20. März 1954         † 05. Mai 2026

Margret
Kristin, Matthias und Lene

In tiefer Trauer nehmen wir 
Abschied von unserem geliebten

Mam und Rudi
Tobi und Caro mit Emilia und 
Tino
Alex und Jule 
Paddy und Lea

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 16. Juni 2026,
um 12 Uhr von der Friedhofskapelle in Preetz aus statt.

der im Alter von nur 31 Jahren
von uns gegangen ist.

Die gemeinsame Zeit mit dir
war viel zu kurz.
Die Erinnerung an dich,
an dein Lachen,
deine Hilfsbereitschaft
und die vielen gemeinsamen
Momente werden uns
für immer begleiten.

Du fehlst uns unendlich.

* 17. Februar 1995   † 21. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 

Philipp Trappe

Als Philipp mit 17 Jahren seine Ausbildung bei uns 
begann, ahnten wir nicht, wie viele Jahre wir gemeinsam 

verbringen würden. Aus dem jungen Azubi, der damals bei 
Wind und Wetter mit seinem BMX-Rad zur Arbeit kam, 

wurde ein Mensch, den wir alle sehr ins Herz geschlossen 
haben. 

1995 - 2026 

Mit seiner humorvollen Art und seinen verrückten Ideen 
hat er unseren Alltag bereichert. Viele Erinnerungen, die 

uns heute zum Lächeln bringen, werden für immer mit ihm 
verbunden bleiben. 

In diesen 13 Jahren wurde Philipp für viele von uns weit 
mehr als ein Kollege. Er war ein Freund, auf den man sich 
verlassen konnte, und ein Mensch, der einen festen Platz in 

unserem Team und in unseren Herzen hatte. 

Viel zu früh müssen wir nun Abschied von ihm nehmen. 

Es ist schwer zu begreifen, dass Philipp nicht mehr da ist. 
Wir verlieren einen Menschen, der über viele Jahre Teil 

unseres Lebens war und dessen Fehlen eine große Lücke 
hinterlässt. 

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen,
die ihm nahestanden. 

Danke für die gemeinsame Zeit, Philipp.

Wir werden Dich vermissen. 

Deine Freunde und Kollegen
der Heiko Hennig Gebäudetechnik GmbH

Traueranzeigen

Ehrenamtliche Seelsorge: 

Ausbildung beginnt im September
Kreis Plön (t). Von September 
2026 bis April 2027 bietet der 
Pastoralpsychologische Dienst 
in der Propstei Plön wieder eine 
Ausbildung in ehrenamtlicher 
Seelsorge an. Der Kurs findet in 

der Klinik in Preetz in der Regel 
mittwochs von 18 bis 21.15 Uhr 
und zwei Mal an einem Wochen-
endtag zwischen 10 und 17 Uhr 
statt. 
Seelsorgerinnen und Seelsorger 

besuchen Patientinnen und Pa-
tienten während des Aufenthalts 
im Krankenhaus oder besuchen 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im Alten- und Pflegeheim. 
Seelsorgerinnen und Seelsorger 
hören zu, begleiten Menschen 
bei der Wahrnehmung ihrer Ge-
danken und Gefühle und bleiben 
auch in schwierigen Situationen 
an ihrer Seite. Dabei ist im seel-
sorglichen Gespräch Raum für 
Fragen wie diese: Wie kann ich 
mit meiner aktuellen Lebenssitu-
ation umgehen? 
Was hält mich? Was trägt mich? 
Was ist der Sinn?
In insgesamt 100 Stunden á 45 
Minuten schult der Kurs seel-
sorgliche Fähigkeiten auf um-
fassende Weise. So folgt nach 
einer einführenden Theoriephase 
eine Praxisphase, in welcher die 
seelsorgliche Praxis von regelmä-
ßiger Supervision in der Gruppe 
begleitet wird.
Die Besuchstermine während der 
Praxisphase finden wöchentlich 

für etwa zwei bis drei Stunden 
statt und können in der Klinik 
in Preetz, in der Ostseeklinik 
Schönberg-Holm oder im Alten- 
und Pflegeheim „Haus am Klos-
tergarten“ in Preetz absolviert 
werden. In diesen Einrichtungen 
können die Teilnehmenden auch 
nach Abschluss der Ausbildung 
als ehrenamtliche Seelsorgende 
gerne tätig bleiben.
Die Kosten für die Ausbildung 
betragen 100 Euro. Eine Ermäßi-
gung ist in besonderen Fällen
möglich. Die Leitung des Kurses 
übernehmen Pastor Simon Pa-
schen, der neue Leiter des
Pastoralpsychologischen Diens-
tes in der Propstei Plön, und 
Pastorin Irmelin Heyel von der 
Urlaubskirche in der Probstei. 
Für Rückfragen ist Pastor Paschen 
unter Telefon 04342-801424 er-
reichbar. Eine Anmeldung ist bis 
zum 18. August möglich und 
kann per E-Mail an
simon.paschen@kirche-ps.de ge-
sendet werden.
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Nach einem langen erfüllten Leben verstarb unsere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit

Charlotte Helene Kahl

Deine Familie

Behl

* 25. November 1925   † 31. Mai 2026

geb. Preugschnat

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

Du wirst immer in unserem Herzen sein.

Christel Tews
In Liebe

Heinz & Gisela
Dirk & Sylke mit Lynn

Meike & Ralf mit Lukas und Felix

Grebin

Alles hat seine Zeit, sich begegnen und verstehen,
sich halten und lieben, sich loslassen und erinnern.

Birgit Mühl

Dein Aggi
mit Familie

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

* 27. Juni 1960      † 30. Mai 2026

Plön Meine Süsse Au revoir!

Wir sind unendlich traurig
und vermissen Dich.

Birgit Mühl

Deine Schwestern
Regina, Ursula, Martina

und Familien

* 27. Juni 1960   † 30. Mai 2026

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von Dir bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei uns.

Danke, für die gemeinsame Zeit,
 für schöne Erinnerungen,

 die wir in unseren Herzen tragen.

Birgit Mühl

Ramon, Gudrun und Dominik

Am Schwersten ist es sich zu verabschieden,
wenn man es muss, aber es nicht will.

* 27. Juni 1960   † 30. Mai 2026

Du fehlst uns so sehr !

Birgit Mühl

Deine geliebte Tochter
Ann-Kristin 

mit Henrik, Emil und Rune

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint Exupery

* 27. Juni 1960      † 30. Mai 2026

Traueranschrift: A.-K. Rohmann, c/o Schröder 
Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

In tiefer Liebe und Trauer nehmen wir Abschied von

Wir nehmen in aller Stille Abschied.

Traueranzeigen
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

HALLIG HOOGE Erlebnis-Samstag im Wattenmeer: 
Bus & Seereise mit den Fähren ab Schlüttsiel zur „Königin der Halligen“, ca. 5 Stunden Hallig-Freizeit, Gelegenheit zur Kutschfahrt und zum 
Besuch der „Nationalpark-Station Wattenmeer“, Busfahrt ab Plön und Preetz. Reisetermin:  04.07.2026 (Samstag) nur 59,90

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf dem deutschland-
weit einmaligen Isemarkt, Hamburgs schönstem & größtem Wochenmarkt 
in Eppendorf, der an mehr als 200 Ständen unter einem 600 Meter langen 
U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach frisches Obst & Gemüse, knackige 
Kräuter, frischen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duftenden Käse 
&  köstliche Food-Trucks zu  einem einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. 
Anschl. genießen unsere Gäste das große warm / kalte Mittags-Spezialtä-
ten-Buffet mit leckerer Dessert-Vielfalt, bevor unsere Leser:innen zum Hö-
hepunkt des Tages mit fachkundiger Führung den größten Park-Friedhof 
der Welt in Ohlsdorf mit 350 Hektar zur einmaligen Blüte besuchen.  Mit 
perfekter Führung erobern Sie Hamburgs größte Grünanlage und eine Oase 
der Ruhe mit mehr als 30.000 blühenden Rhododendron-Stauden in einem wunderschönen Blüten-
meer. Busfahrt ab Plön und Preetz, Besuch Isemarkt, Mittags-Buffet, Besuch Ohlsdorfer Friedhof 
mit fachkundiger Führung.  

Hamburger Traditionen: Zauberhafte Frühlings-Blüten-Tour zum 
Ohlsdorfer Friedhof & Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 

 Neuer-Zusatz-Reisetermin:  28.07.2026    

Weihnachts-Konzert mit André Rieu in Maastricht
Einmaliges Gala-Konzert im mondänen Festsaal in der Heimatstadt von Rieu

Die klingende Advents-Sonder-Reise unseres Verlages führt unsere Leserinnen und Leser in die 
wunderschöne Weihnachts-Stadt Maastricht zum großen Sonder-Gala-Konzert „Weihnachten im 
Walzertakt“ mit André Rieu & seinem gr. Orchester sowie Überraschungsgästen! Lassen Sie sich im 
Walzertakt musikalisch verwöhnen und genießen Sie vor dem Konzert einen der schönsten Weih-

nachtsmärkte Hollands mit der berühmten Lichterstraße. Zudem entdecken Sie den 
traumhaften Altstadt-Weihnachtsmarkt in der Kaiserstadt Aachen.

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz  2 x Übern. 
im neu renovierten exklusiven First-Class-Hotel „Mercure“ in direkter Nähe zur 
Grenze und zum Konzert auf deutscher Seite mit großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et und WLAN kostenlos  Eintrittskarte zum Weihnachts-Konzert am 

Samstagabend inkl. Hin- und Rück-Transfer (Höherwertige Karte gegen Aufpreis 
buchbar!)  Besuch des berühmten Printen-Weihnachtsmarktes in Aachen und des 

Weihnachtsmarktes in Maastricht vor dem Konzert 
 Reisetermin: 
 11. – 13.12.2026  (3. Advent)

               

„Zu Gast bei Airbus“: Werks-Führung in Hamburg
Ein spannender Blick hinter die Kulissen des berühmten Airbus-Werkes in Hamburg-Finkenwerder, wo unsere Leser:in-

nen im Sicherheitstrakt eines der größten Flugzeugwerke der Welt eine 2,5stündige Erlebnis-Führung der Spitzenklas-
se erwartet mit Einblick in Produktion und Fertigung der Airbus-Flug-
zeuge A320neo bis A330 und A350 inklusive Bus-Rundfahrt durch 

das weitläufige Firmengelände & perfekter Reiseleitung. Zum Mittagessen 
genießen unsere Leser:innen sodann in der 
Nähe des Rathauses in Hamburg ein sehr reich-
haltiges warm/kaltes Schlemmer-Buffet mit 
großer Dessertauswahl, gefolgt von 2 Stunden 
City-Bummel. Busfahrt ab Plön und Preetz inkl. 
Airbus-Eintrittskosten im Wert von 35,00 € und 
Mittags-Buffet.
 Neuer Zusatz-Termin:  14.07.2026 

nur

89,90

Ein spannender Blick hinter die Kulissen des berühmten Airbus-Werkes in Hamburg-Finkenwerder, wo unsere Leser:in-

das weitläufige Firmengelände & perfekter Reiseleitung. Zum Mittagessen 

Hamburg im Musical-Fieber: „Oberaffengeil“ im Schmidts Tivoli
mit den knallbunten Hits der 80er & 90er Jahre zum Jubiläumspreis
Hamburg feiert seinen neuesten Musical-Knüller auf der Reeperbahn: Die Hit-Musical-Macher Martin Lingnau & Heiko Wohlgemuth haben eine brandneue Weltklas-
se-Produktion auf die Tivoli-Bühne gebracht, die jeden Abend für „standing ovations“ sorgt mit den knallbunten Songs der 80er und 90er Jahre in einer rasanten 

Musical-Story der Spitzenklasse!  Das Hit-Spektakel vereint 50 
Pop-Perlen, Schlager und NDW-Songs in einer spektaluären 

Musical-Revue! Als Super-Sommerferien-Schnäppchen un-
seres Verlages schenken wir ihnen die Busfahrt nach Ham-
burg zum Musical und zurück!

Leistungen:  Busfahrt ab Plön und Preetz mit Premi-
um-Eintrittskarten der 2. Kategorie / 1. Kategorie + 10,00 

Euro Reisetermin:  22.07.2026                        
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